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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

In der Marktgemeinde Eggersdorf bei 
Graz wurde am 23. März ein neuer 
Gemeinderat gewählt. Es waren ins-
gesamt 6.021 Menschen stimmbe-
rechtigt, die Wahlbeteiligung lag bei 
67,95 %. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei all jenen bedanken, die von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben. 

Das zwischenzeitig rechtskräftige Er-
gebnis ist die Basis für die Zusammen-
arbeit in den kommenden fünf Jahren. 
Am 22. April hat sich der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Eggersdorf bei 

Graz in seiner konstituierenden Sit-
zung neu formiert. Neben der Fest-
legung der einzelnen Ausschüsse und 
deren Mitgliederzahl wurden der Bür-
germeister, der 1. und 2. Vizebürger-
meister, der Gemeindekassier und ein 
weiteres Mitglied des Gemeindevor-
standes gewählt.

Gemeinderat Franz Thosold leitete 
als Altersvorsitzender die Sitzung, die 
Angelobung von Bürgermeister und 
beider Vizebürgermeister erfolgte 
durch Bezirkshauptmann-Stellvertreter 
Dr. Helmut Krenn. Große Aufgaben 

liegen nun vor uns allen. Als Bürger-
meister der Marktgemeinde Eggers-
dorf bei Graz freue ich mich auf eine 
konstruktive und wertschätzende 
Zusammenarbeit mit dem neuen Ge-
meinderat und allen MitarbeiterInnen 
als Team, um in den kommenden fünf 
Jahren unseren Lebensraum, unser 
Eggersdorf, nachhaltig und positiv zu 
gestalten. 
In der folgenden Auflistung sind die 
Mitglieder des Gemeindevorstandes 
und des Gemeinderates sowie die 
Zugehörigkeit zu den einzelnen Aus-
schüssen/Gremien angeführt:

v.l.n.r.: Julia Reichart BEd, Ana Freisinger-Mörtl, DI Sandra Wagendorfer, Mag.a Dr.in Eva Bernhart, Susanne Krobath, Karl-Heinz Riva, Pierre Riva, 
Robert Schmölzer, Gabriel Fröhlich, Thomas Harm, Johann Zaunschirm, Franz Thosold, Reinhard Pichler, Erwin Schachner, Dr. Helmut Krenn, Florian 
Tobias Friedrich, Kerstin Tödtling, Josef Gerald Hubert, Ing. Thomas Weber, Ing. Anton Berger, Ing. Andreas Voit, Josef Nuster, Mag.a Michaela Krenn, 
Mag.a Birgit Willberger, Ilse Muggenauer, Anna Spielhofer
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Reinhard Pichler 
Bürgermeister, ÖVP

  Schulausschuss (VS, MS, POLY)

  Bauausschuss

  Schulausschuss VS Hönigtal

  Schulausschuss MS LaHö

  AWV Graz-Umgebung

  AWV Gleisdorfer Becken 
Mitgliederversammlung Ersatz

  AWV Gleisdorfer Becken Vorstand

  Ersatzdelegierter Projektauswahl-
gremium Regionalentwicklung im 
Hügel- und Schöcklland

  Fraktionsvorsitzender

Johann Zaunschirm 
1. Vizebürgermeister, ÖVP

  Schulausschuss (VS, MS, POLY) Ersatz

  Bauausschuss

  AWV Graz-Umgebung Ersatz

  AWV Gleisdorfer Becken/
Migliederversammlung

  AWV Gleisdorfer Becken Vorstand 
Ersatz

  WV Schöckl Alpenquell

  Zivilschutzbeauftragter

  1. Delegierter Projektauswahlgremi-
um Regionalentwicklung im Hügel- 
und Schöcklland

  Tourismusverband Region Graz

Robert Schmölzer 
2. Vizebürgermeister, FPÖ

  Schulausschuss (VS, MS, POLY) 

  Bauausschuss Ersatz

  AWV Graz-Umgebung

  AWV Gleisdorfer Becken/
Migliederversammlung

  Hagelabwehr Ersatz

  Vertreter Grundverkehr Ersatz

  Fraktionsvorsitzender

Josef Gerald Hubert 
Gemeindekassier, SPÖ

  Umweltausschuss Ersatz

  Bauausschuss

  Fraktionsvorsitzender

Ing. Anton Berger 
Vorstandsmitglied, ÖVP

  Umweltausschuss

  Schulausschuss (VS, MS, POLY) Ersatz

  Bauausschuss Ersatz

  Schulausschuss VS Hönigtal Ersatz

  Schulausschuss MS LaHö Ersatz

  WV Schöckl Alpenquell Ersatz

  KEM-KLAR-Region Schöcklland

  Tourismusverband Region Graz 
Ersatz

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Gemeinderätin, GRÜNE

  Prüfungsausschuss Ersatz

  Umweltausschuss

Ana Freisinger-Mörtl 
Gemeinderätin, FPÖ

  Umweltausschuss

  Schulausschuss (VS, MS, POLY) Ersatz

  KEM-KLAR-Region Schöcklland

Florian Tobias Friedrich 
Gemeinderat, ÖVP

  Umweltausschuss Ersatz

  AWV Graz-Umgebung

  Hagelabwehr

  Vertreter Grundverkehr 

  KEM-KLAR-Region Schöcklland 
Ersatz

Gabriel Fröhlich 
Gemeinderat, GRÜNE

  Prüfungsausschuss

  Schriftführer

Thomas Harm 
Gemeinderat, NEOS

  Prüfungsausschuss

  Fraktionsvorsitzender

  Schriftführer

Mag.a Michaela Krenn 
Gemeinderätin, ÖVP

  Prüfungsausschuss

  Schulausschuss (VS, MS, POLY)

  Schriftführerin

Susanne Krobath 
Gemeinderätin, SPÖ

  Umweltausschuss
  Schulausschuss (VS, MS, POLY) Ersatz
  Schriftführerin

Ilse Muggenauer 
Gemeinderätin, ÖVP

  Prüfungsausschuss
  Schulausschuss (VS, MS, POLY) Ersatz
  WV Schöckl Alpenquell
  2. Delegierte Projektauswahlgremi-
um Regionalentwicklung im Hügel- 
und Schöcklland

Josef Nuster 
Gemeinderat, ÖVP

  Prüfungsausschuss Ersatz
  Bauausschuss Ersatz
  3. Delegierter Projektauswahlgremi-
um Regionalentwicklung im Hügel- 
und Schöcklland

Julia Reichart, BEd 
Gemeinderätin, GRÜNE

  Umweltausschuss Ersatz
  Fraktionsvorsitzende

Karl-Heinz Riva 
Gemeinderat, FPÖ

  Schriftführer

Pierre Riva 
Gemeinderat, FPÖ

  Prüfungsausschuss
  AWV Graz-Umgebung Ersatz
  AWV Gleisdorfer Becken Mitglieder-
versammlung Ersatz
  WV Schöckl Alpenquell

Erwin Schachner 
Gemeinderat, SPÖ

  Prüfungsausschuss
  Bauausschuss Ersatz

Anna Spielhofer 
Gemeinderätin, ÖVP

Franz Thosold 
Gemeinderat, ÖVP

  Prüfungsausschuss Ersatz
  Bauausschuss Ersatz
  AWV Graz-Umgebung Ersatz
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Kerstin Tödtling 
Gemeinderätin, SPÖ

  Prüfungsausschuss Ersatz
  Schulausschuss (VS, MS, POLY)

Ing. Andreas Voit 
Gemeinderat, ÖVP

  Umweltausschuss Ersatz
  Bauausschuss
  KEM-KLAR-Region Schöcklland 
Ersatz

DI Sandra Wagendorfer 
Gemeinderätin, FPÖ

  Prüfungsausschuss Ersatz
  Umweltausschuss Ersatz
  Bauausschuss
  WV Schöckl Alpenquell Ersatz
  KEM-KLAR-Region Schöcklland 
Ersatz

Ing. Thomas Weber 
Gemeinderat, ÖVP

  Prüfungsausschuss
  Umweltausschuss
  WV Schöckl Alpenquell Ersatz
  KEM-KLAR-Region Schöcklland
  Zivilschutzbeauftragter Ersatz

Mag.a Birgit Willberger 
Gemeinderätin, ÖVP

  Prüfungsausschuss Ersatz
  Schulausschuss (VS, MS, POLY)

Mit der konstituierenden Sitzung ist 
nicht nur ein Neubeginn verbunden, 
es endet auch die alte Gemeinderats-
periode. Mit diesem Tag sind einige 
Persönlichkeiten aus dem Gemeinde-
rat ausgeschieden, die in einem später 
folgenden Festakt gebührend gewür-
digt werden sollen. Ich möchte auch 
an dieser Stelle jenen Damen und Her-
ren, die ihr Engagement, Leidenschaft 
und vor allem ihre Zeit in den vergan-
genen Jahren für die Weiterentwick-
lung unserer Gemeinde eingesetzt 
haben, aufrichtig danken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen erholsamen Sommer und allen 
Kindern eine unbeschwerte Ferien-
zeit! 

Ihr Bürgermeister

Aktion „Steirischer 
Frühjahrsputz“
Im Rahmen der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“ 
wurde unser Gemeindegebiet am 12. April, wie 
schon in den letzten Jahren, von vielen freiwilli-
gen, engagierten HelferInnen wieder von Müll und 
Unrat befreit. Ich bedanke mich daher sehr herz-
lich bei allen Bürgern, Vereinen, Jägern und Feuer-
wehren, die sich an dieser Aktion für ein sauberes 
Eggersdorf beteiligt haben. 
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Als Abschluss des heurigen Blochzu-
ges fand eine Versteigerung des von 
der Familie Zaunschirm-Wolf zur Ver-
fügung gestellten Blochs statt. Der 
Erlös in der Höhe von € 1.100,– wurde 
von der Gemeinde Eggersdorf an die 
Vinzenzgemeinschaft St. Florian in 
Eggersdorf bei Graz gespendet.

Dank der zahlreichen BesucherInnen 
des heurigen Faschingsumzuges kön-
nen damit Menschen in seelischer und 
materieller Not aus unserer unmittel-
baren Umgebung, unabhängig von 
Herkunft und Religion, unterstützt 
werden. Da die Mitglieder der Vin-
zenzgemeinschaft ausschließlich eh-
renamtlich tätig sind, kommen sämt-
liche Spenden zu 100 Prozent den 
Hilfsbedürftigen zugute.

Ein großes Dankeschön an alle Mit-
glieder der Vinzenzgemeinschaft, die 
sich in ihrer Freizeit für in Not gera-
tene BewohnerInnen von Eggersdorf 
engagieren und mit ihrem uneigen-
nützigen Einsatz das ganze Jahr über 
für mehr soziale Gerechtigkeit in unse-
rer Gemeinde sorgen. 

Damit ist es möglich, unbürokratisch 
finanzielle Soforthilfe zu leisten. Die 
Vinzenzgemeinschaft freut sich über 
jede Form der Unterstützung. Es sind 
auch Lebensmittelspenden möglich, 
die direkt an Bedürftige in der Um-
gebung verteilt und nicht im Fairteiler 
aufgestellt werden.  

Blochversteigerung 2025 – Spende an Vinzenzgemeinschaft

INFOS & KONTAKT
Falls Sie Interesse haben, bei der 
Vinzenzgemeinschaft mitzuarbei-
ten – neue Mitglieder sind bei uns 
stets herzlich willkommen!

Karl Gottmann 
Tel.: 0664/120 38 03  
E-Mail karlgottmann53@gmail.com

Vinzenzgemeinschaft Eggersdorf 
IBAN: AT05 3825 2000 0401 3439 

Vinziladen Eggersdorf 
IBAN: AT67 2081 5000 4565 7897
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Josette Marie 
Guinamant, 91 Jahre

Hedwig Krenn 
93 Jahre

Anna Amplatz 
93 Jahre

Heinz Karl 
93 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

90 JAHRE

Josef Wiener 
90 Jahre

Karolina Lieb 
91 Jahre

Annemarie Oberer 
75 Jahre

Anton Harb 
75 Jahre

Peter Schüttenkopf 
75 Jahre

Franz Peierl 
75 Jahre

Franz Schiffer 
75 Jahre

Maria Josefa Winkler 
75 Jahre

75 JAHRE

Maria Grabner 
80 Jahre

Anna Zeiner 
80 Jahre

Josef Gangl 
80 Jahre

Gertrude Issowitsch 
80 Jahre

Willibald Scherzer 
80 Jahre

80 JAHRE 75 JAHRE

Dorothea Schröck 
75 Jahre

Peter Koller 
85 Jahre

Willibald Nuster 
85 Jahre

Michael Schneider 
85 Jahre

Elfriede Schafzahl 
85 Jahre

Dorothea Schaffler 
85 Jahre

85 JAHRE

Josef  Koch 
96 Jahre

Persönliches
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TODESFÄLLE
Franz Dreißger, 70 Jahre

Ing. Alois Stock, 68 Jahre

Johann Preininger, 75 Jahre

Karl Lurger, 92 Jahre

Walter Schirnhofer, 80 Jahre

Rosa Lammer, 87 Jahre

Günter Taschner, 70 Jahre

Ernestine Herbst, 100 Jahre

Armin Larisegger, 57 Jahre

Johann Schloffer, 92 Jahre

Christiane Wonisch, 77 Jahre

Manfred Peierl, 69 Jahre

Angela Lieger, 89 Jahre

Omar Selim, 84 Jahre

Johanna Hosemann, 91 Jahre

Hilda Kranewitter, 60 Jahre

Alois Metul, 84 Jahre

Friedrich Fellner, 76 Jahre

Maria Kleinhappl, 75 Jahre

Christine Feichtinger, 75 Jahre

Ernst Krois, 75 Jahre

Franz Ulbing, 75 Jahre

Josefa Pichler, 75 Jahre

Margarethe Knapp, 75 Jahre

Raimund Gangl, 75 Jahre

75 JAHRE

Irmgard Schafzahl, 80 Jahre

Konrad Rosteck, 80 Jahre

Josef Fuchs, 80 Jahre

Mag. Kurt Wojta, 80 Jahre

Maria Flaggl, 80 Jahre

Maria Pfeiffer, 80 Jahre

80 JAHRE

Johanna Lurger, 90 Jahre

90 JAHRE ÄLTER ALS 90 JAHRE
Johanna Lieger, 93 Jahre

Juliana Fließer, 91 Jahre

Anna Gradwohl, 85 Jahre

85 JAHRE

ERFREULICHES

Michael Gruber 
…hat das Masterstudium „Ökolo-
gie und Evolutionsbiologie“ an der 
Karl-Franzens-Universität in Graz 
abgeschlossen und ihm wurde der 
akademische Grad „Master of Sci-
ence – MSc“ verliehen  
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Eltern: Julia Lang und Patrick Fürndörfler

Marlon

GEBURTEN

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

Eltern: Susanne Pötz und Martin Krogger

Matteo Ramon

Eltern: Sabrina Lorbek und Alexander Putzi

Rosalie Mathilda
Eltern: Silvia und Peter Pfleger

Lara

Eltern: Sarah Haidinger und Christian Hütter

Josefine Elsa
Eltern: Anja und Matthias Graf

Karoline Helene

Eltern: Agnes Kern und Niklas Schiefer

Luis
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Soziales &
Umwelt

BERG- UND NATURWACHT

Der japanische Staudenknöterich, im 
19. Jahrhundert als Zierpflanze ein-
geführt, zählt aufgrund seiner starken 
Konkurrenzfähigkeit gegenüber hei-
mischen Arten zu den invasiven Neo-
phyten. Er entwickelt sich vor allem 
an Fließgewässern äußerst problema-
tisch: an zahlreichen Bächen und Flüs-
sen Österreichs finden sich inzwischen 
kilometerlange Strecken, die vom 
Knöterich dominiert werden.

Durch Verbringung über Aushubmate-
rial besiedelt der Japanische Knöterich 
inzwischen jedoch auch zahlreiche an-
dere Lebensräume wie z.B. Wald- und 
Wegränder, Bodenaufschüttungen 

als Speicherorgan im Boden und treibt 
im April wieder aus. Während ihrer 
Hauptwachstumsphase kann die 
Pflanze bis zu 30 (!) cm pro Tag wach-
sen. Die zahlreich vorhandenen unter-
irdischen „schlafenden" Knospen der 
Rhizome, aber auch Teile von Stängeln 
können jederzeit zu neuen Pflanzen 
austreiben, sodass sich in kürzester 
Zeit dominante Bestände entwickeln.

Diese dichten und dominanten Be-
stände des Japan-Knöterichs verhin-
dern durch Wurzelkonkurrenz und 
Schattenbildung der Blätter jegliches 
Wachstum angestammter Arten. Da 
er zusätzlich unattraktiv für pflanzen-
fressende Insekten ist, stellt er kei-
nen Nahrungslebensraum für diese 
dar. Damit verdrängt der Japanische 
Knöterich massiv heimische Pflanzen 
und daran angepasste Tiere und be-
droht somit ganze Ökosysteme. Zu-
sätzlich stellt er ein ökonomisches 
Risiko dar, da seine dicken Rhizome 
Schäden an bestehender Infrastruktur 
verursachen, Uferbefestigungen oder 
Dämme destabilisieren und zerstören 
oder gar Asphalt sprengen können. 

Auch für die Landwirtschaft wird die 
Pflanze zunehmend zum Problem, da 
sie immer mehr in landwirtschaftliche 
Flächen vordringt und vor allem das 

oder landwirtschaftliche Flächen. Die 
Pflanzen des Japanischen Knöterichs 
sind mehrjährig und können mit ihren 
kräftigen Stängeln und lederartigen 
Blättern eine Höhe von bis zu vier Me-
tern erreichen. Sie bilden Ende Juli bis 
September kleine Blüten und Früchte 
aus, die Verbreitung der Art erfolgt 
aber hauptsächlich durch unterirdi-
sche Ausläufer.

Kleinste Teile (1 cm!) dieser sogenann-
ten Rhizome können bereits zu einem 
neuen Bestand führen! Die oberir-
dischen Teile des Knöterichs Staude 
sterben im Herbst ab, das unterirdi-
sche Rhizom überdauert den Winter 

Der Japanische Staudenknöterich – eine Bedrohung für die Rabnitz
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Lebensbegleitung 
der besonderen Art
Der Hospizverein Steiermark ist für 
Menschen da, die am Ende ihres Le-
bens angekommen sind und dabei 
begleitet werden möchten. Hospiz-
begleiterInnen bieten verlässliche 
Präsenz mitten im Leben. Sie sind 
da, hören hin und geben Stütze. 
Jemanden in der letzten Lebens-
phase zur Seite zu haben, der Ruhe 
und Zuversicht vermittelt, wird von 
den Menschen, die begleitet wer-
den, als große Erleichterung emp-
funden. Gerne können Sie sich mit 
Ihren Fragen an uns wenden, wir 
sind für Sie da!

Sie wollen unsere Arbeit mit Ihrer 
Spende unterstützen? Dann freu-
en wir uns, wenn Sie Ihren Bei-
trag auf das nachfolgende Konto 
überweisen:
AT12 20815 5000 0113 8700
Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 

Hospiz Steiermark 
Hospizteam GU-Ost

Erna Baierl, Teamleitung 
Tel: 0664/13 98 197 
E-Mail: gu-ost@hospiz-stmk.at 
www.hospiz-stmk.at

Jahr über mehrere Jahre hinweg, be-
ginnend bei einer Wuchshöhe von 40 
cm, empfohlen. 

Es sollte allerdings streng darauf ge-
achtet werden, dass bei den Pflege-
maßnahmen keine Spross- oder Rhi-
zomstücke verschleppt bzw. diese 
fachgerecht entsorgt werden. 

Auf keinen Fall sollte der Grünschnitt 
kompostiert werden oder in Fließ-
gewässer gelangen, da damit einer 
weiteren Verbreitung nichts im Wege 
steht. Bei einzelnen Pflanzen emp-
fiehlt sich die Entsorgung über den 
Restmüll, größere Mengen sollten in 
genehmigten thermophilen Kompos-
tier- oder Biogasanlagen verwertet 
werden.

An der Rabnitz ist das Auftreten des 
Japan-Knöterichs zwar noch nicht 
derart dramatisch wie an anderen 
steirischen Flüssen (beispielsweise an 
der Sulm), allerdings ist an kleineren 
Flussabschnitten der Rabnitz bereits 
zu erkennen, in welchem Ausmaß der 
Knöterich offene Uferbereiche besie-
deln kann.  

KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@bergund-
naturwacht.at

www.bergundnaturwacht.at

Achtung!
Die wichtigste Präventionsmaß-
nahme gegen die Ausbreitung 
dieses Neophyten stellt das sofor-
tige Wiederaufforsten nach Schlä-
gerungen im Uferbereich mit Wei-
den oder Erlen dar. Vor allem das 
Anpflanzen von 2- bis 3-jährigen 
Weidenstecklingen zeigt an Ufern 
hemmende Wirkung auf die Aus-
breitung des Knöterichs, da diese 
das An- und Aufwachsen des Stau-
denknöterichs durch die Schatten-
bildung behindern!

BERG- UND NATURWACHT

Wachstum niedriger Pflanzen wie Ge-
treide beeinträchtigt.

Die enorme Wuchskraft und starke 
Regenerationsfähigkeit macht es äu-
ßerst schwierig den Japan-Knöterich 
zu bekämpfen. Die vollständige Be-
seitigung der weit verbreiteten Art ist 
nicht mehr möglich, allerdings sollte 
die Entstehung neuer Bestände ver-
hindert und bestehende in ihrer Aus-
breitung gehemmt werden.

Eine regelmäßige mechanische 
Bekämpfung kann die flächige Aus-
breitung der Pflanze einschränken:

•  Einzelne Pflanzen können aus-
gerissen oder ausgegraben wer-
den, wobei alle Rhizome entfernt 
und fachgerecht entsorgt werden 
müssen.

•  Für die Schwächung großflächiger 
Bestände wird eine 6-8malige Mahd/

HOSPIZ STEIERMARK
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Unser Medienbestand – je-
derzeit online durchstöbern!
Neugierig, welche Bücher, Hörbü-
cher, Tonies oder Zeitschriften aktuell 
in unserer Bibliothek verfügbar sind? 
Unser aktueller Medienbestand ist 
ganz bequem über unsere Homepage 
abrufbar. Stöbern Sie durch unser viel-
fältiges Angebot, entdecken Sie neue 
Lieblingsbücher oder prüfen Sie, ob 
ein bestimmter Titel verfügbar ist – 
rund um die Uhr und ganz einfach von 
zu Hause aus. 

Rückblick
Vorlesestunden für Kinder

An jedem ersten Donnerstag im Monat 
verwandelte sich die Bibliothek um 
16.00 Uhr in einen gemütlichen Vorle-
seraum für die Kleinsten. Dorli Kircher 
und Gerti Münich, unterstützt von Ing-
rid Zelesnik, lasen aus liebevoll ausge-
wählten Bilderbüchern für Kinder im 
Alter von zwei bis sechs Jahren. Die 
Geschichten waren bunt, fantasievoll 
und altersgerecht. Im Anschluss wurde 
passend zum Buchthema gebastelt 
oder gesungen.

Österreichischen Vorlesetag in der 
Bibliothek – Märchenzauber für die 
Volksschule

Anlässlich des Österreichischen Vorle-
setages tauchten die Kinder der Volks-
schule Eggersdorf in die faszinierende 
Welt der Märchen ein. In der Bibliothek 
wurde das klassische Märchen „Zwerg 
Nase“ von Wilhelm Hauff vorgelesen 

– eine Geschichte voller Magie, Mut 
und Verwandlung. Die jungen Zuhö-
rerInnen lauschten gebannt der Erzäh-
lung und ließen sich von der märchen-
haften Atmosphäre verzaubern. Der 
Erfolg ließ nicht lange auf sich warten: 
Ein begeisterter Schüler lieh sich das 
Märchenbuch sofort aus – ein schönes 
Zeichen dafür, wie lebendig Geschich-
ten werden können, wenn man sie ge-
meinsam erlebt. 

Kinderlesung mit Julia Zaunschirm – 
„Der kleine Pinguin und das Ge-
heimnis der blauen Füße“ 

In der Aula der Volksschule Eggers-
dorf wurde es am Sonntagnachmittag 
(6. April) abenteuerlich: Die Autorin 

Julia Zaunschirm entführte die Kinder 
in die eisige Welt der Pinguine. In ihrer 
fantasievollen Geschichte geht es um 
einen kleinen Pinguin, der ein großes 
Geheimnis lüften will: Warum haben 
manche Pinguine blaue Füße? Die Kin-
der waren von der Geschichte begeis-
tert und durften im Anschluss Fragen 
stellen. Außerdem durften sie ein sig-
niertes Buch mit nach Hause nehmen. 
Zum Abschluss gab es einen kleinen 
Mitmachtanz mit Konfettiregen.

Literaturabend mit dem Kollektiv 
„seitenweise“ 

Am 7. Mai besuchte uns das Grazer 
Literaturkollektiv „seitenweise“ und 
las aus seinen Werken. Ela Bloom gab 
uns romantische Einblicke aus ihrem 
zweiten Band „My Cabin under the 
Tight Sky“ der „Cabin Love“-Reihe. 
Clara C. Fey entführte uns mit ihrem 
Buch „Blutpakt Genesis” in eine düste-
re Welt voller Vampire und Werwölfe. 
Tonip the Writer las aus ihrem Werk 
„Mutprobe in Echtzeit“, dem zweiten 
Band der Gruselsnack-Reihe. Es war 
ein bunter Abend mit Romantik, Dark 
Fantasy und Grusel.

…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND

Wir haben nicht nur neue Bücher, sondern auch neue Spiele.
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Lies-was-Wochen in den Kindergär-
ten – Geschichten, Kreativität und 
ganz viel Neugier

Auch in diesem Jahr war die Bibliothek 
Eggersdorf im Rahmen der Lies-was-
Wochen wieder in den Kindergärten 
unterwegs, um Kindern die Freude am 
Lesen näherzubringen. Mit im Gepäck: 
liebevoll ausgewählte Geschichten, 
kreative Bastelideen und jede Menge 
Begeisterung. Im Kindergarten Vogel-
nest lauschten 22 Kinder unserer Vorle-
serin Manuela Wahl, die aus dem Buch 
„Pauli. Ein Garten für alle“ von Bri-
gitte Weninger vorlas. Anschließend 
wurde gemeinsam ein Blumengarten 

INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

Kinderlesung mit Ulrike Halvax – 
„Das Apfelgeheimnis von Haus Nr. 8“

Am 18. Mai war die Kinderbuchau-
torin Ulrike Halvax zu Gast und prä-
sentierte ihr Buch “Das Apfelgeheim-
nis von Haus Nr. 8“ im Rahmen eines 
Mitmach-Bilderbuchkinos. Auf dem 
großen Bildschirm wurden die liebe-
voll gestalteten Illustrationen aus dem 
Buch gezeigt, während die Autorin mit 
viel Ausdruck und Gefühl daraus vorlas. 
Die Kinder waren nicht nur Zuhörer, 
sondern aktive Mitgestalter: Immer 
wieder wurden sie eingeladen mitzu-
machen und mitzuraten. Passend zur 
Geschichte gab es im Anschluss Äpfel 
zu essen, die mit einer Apfelschälma-
schine geschält wurden, sowie Malvor-
lagen mit Bildern aus dem Buch. 

gebastelt. Im Kindergarten Sonnen-
blume las Iris Jöbstl an zwei Vormit-
tagen aus dem Buch „Wachse, kleine 
Kaulquappe“ von Giuliano Ferri. Ins-
gesamt lauschten 70 Kinder gespannt 
der Geschichte und lernten dabei ganz 
nebenbei etwas über die Metamor-
phose von Kaulquappen. Nach der 
Lesung gestalteten die Kinder ihre 
eigenen „fliegenverschlingenden“ Frö-
sche. Tonip the writer (Antonia Pur-
karthofer) las im Kindergarten Apfel-
baum ihre Geschichte „Liebe Sonne“ 
vor. Diese Geschichte ist 2022 in der 
Anthologie „Charlies Mutmach-Ge-
schichten“ erschienen. 

Krimiabend mit Mirella Kuchling

Am 6. Juni gab es eine spannende Le-
sung mit der Grazer Autorin Mirella 
Kuchling. Sie las aus ihren historischen 
Kriminalromanen „Die Engelmacherin 
von Graz“ und „Mörderisches Frauen-
zimmer“. Zum Abschluss trug sie eine 
humorige Geschichte aus 13x Mord 
vor. Die Lesung war fesselnd und bot 
dem Publikum auch Raum für Ge-
spräche über die historischen Hinter-
gründe ihrer Werke. Ein Abend für alle 
Krimifans mit Gänsehautgarantie! Im 
Anschluss gab es zur Stärkung selbst 
gemachte Aufstrichbrote und Pastéis 
de Nata. Die Getränke wurden von der 
Familie Wolf-Zaunschirm gesponsert.

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Terminvorschau
•  2.10. & 6.11. & 4.12.2025, 16.00 Uhr 

Vorlesestunden für Kinder von 
2 bis 6 Jahren mit Begleitperson. 
Es lesen: Dorli Kircher und Gerti Mü-
nich in Zusammenarbeit mit Ingrid 
Zelesnik

•  9.11.2025, 16.00 Uhr 
Lesefest mit Mio Maus – Für die 
Allerkleinsten von 6 bis 18 Mona-
ten (im Rahmen des Eggersdorfer 
Bildungspasses).

Helfende Hände gesucht – werde 
Teil unseres Bibliotheksteams!
Unsere Bibliothek lebt vom Enga-
gement vieler, weshalb wir uns über 
jede Unterstützung freuen. Wir sind 
nach wie vor auf der Suche nach eh-
renamtlichen HelferInnen, die Freude 
am Lesen haben und uns mit ihrer Zeit 
unterstützen möchten. Bei Interesse 
bitte direkt in der Bibliothek melden.

Sommerpause in der Bibliothek
Während der Sommerferien entfällt 
der Bibliotheksdienst am Dienstag-
vormittag und auch unsere monatliche 
Vorlesestunde macht eine wohlver-
diente Sommerpause. Frisch erholt 
aus dem Urlaub startet sie am 2. Okto-
ber wieder durch.
Bitte beachten: Wie jedes Jahr ist 
die Bibliothek im August geschlossen. 
Bitte daher rechtzeitig mit ausrei-
chend Lese- und Spielmaterial einde-
cken – oder unser digitales Angebot 
über DigiBib nutzen, das auch in der 
Sommerpause rund um die Uhr ver-
fügbar ist. In diesem Sinne wünschen 
wir allen kleinen und großen LeserIn-
nen einen schönen, erholsamen und 
lesereichen Sommer.  
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Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 07/25 – 10/25

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

August
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Juli
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

September
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Körpertherapie
DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. 
und Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral-
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail:  praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Mag. Peter Preis, BSc 
Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Stefan Schweiger

Heilmasseur

Julia Hainzl

Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Katharina Maria Buchta, BSc

Diätologin, Food Blessing Praxis

Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf bei Graz 
Tel.: 0650/36 24 187  
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf 

Tel.: 0660/323 74 44 

E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz

Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

psychologie

Gesundheits-

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energetische 
Körperarbeit

Ergotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 

Pflege- & Krisenberatung

Karin Hollerer, MSc

DGKP, Krisenberatung 
beim PsyNot Krisentelefon 
Lebens- und Sozialberaterin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med. univ. Birgit Lohberger

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil-
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 12.30 – 16.30 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits-

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Spiel & Spaß

Kindergarten
KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Den Kindern des Kindergartens Höf-
Präbach wurden im Zuge unserer 
Blaulichttage die wichtigen Eisatz-
kräfte „Polizei“, „Feuerwehr“ und 
„Rettung“ näher gebracht. Die Kinder 
konnten sich zu den Themen verklei-
den und nötige Utensilien basteln. 
Dann war es soweit: An jeweils zwei 
abgesprochenen Tagen, trafen mit 
Blaulicht und „Tatü Tata“ Rettung und 
Feuerwehr ein. Die Autos konnten 

Blaulichtwochen im Kindergarten Höf-Präbach

bewundert werden und die Aufga-
be und Geräte wurden genau erklärt. 
Ganz mutige Kinder durften sogar ein-
steigen! Das war das Highlight unserer 
Blaulichtwochen, an dem strahlende 
Kinderaugen die drei Helden auf vier 
Rädern (Rettung, Feuerwehr und Poli-
zei) näher kennenlernen und in den 
Beruf eintauchen konnten. Wir bedan-
ken uns vielmals für den Besuch der 
Einsatzkräfte im Kindergarten! 

Ausflug der Rotpunkte
Am 29. April besuchten wir den 
Kneipp-Weg in Eggersdorf. Nach 
einem entspannten Spaziergang 
am Bach kamen wir beim Pavillon 
an. Dort erkundeten wir die Umge-
bung und bestaunten den großarti-
gen Bau. Nach lustiger Plantscherei 
im Bach ließen wir den Vormittag 
mit einem Eis am Spielplatz ausklin-
gen. 

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN
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KINDERGARTEN VOGELNEST

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Ein Bäumchen 
wird gepflanzt
Ganz unter dem Motto „Wir schützen 
unsere Umwelt“ haben wir uns im Kin-
dergarten dazu entschieden, einen 
Baum mit den Kindern einzupflanzen. 
Am 29. April war es dann soweit! Ein 
wunderschöner Ringlotten-Baum 
wurde von Nicole Weichhart, KLAR 
Managerin für die Region Schöcklland 
geliefert und gemeinsam mit den Kin-
dern eingepflanzt. Staunende Augen 
und viel Freude über die gemeinsame 

Osterzeit 
Mit viel Aufregung haben die Kinder 
das Osterfest erwartet. Mit Freude 
und Konzentration wurden die Os-
ternesterl gebastelt und vorberei-
tet, damit der Osterhase sie dann, 
am großen, erwarteten Tag gut ge-
füllt verstecken konnte. Bevor dies 
geschehen konnte, gab es noch 
eine kleine Ostergeschichte vom 
„Osterküken“. Dann schwärmten 
alle Kinder voller Aufregung in den 
Garten, um kreuz- und quer zu lau-
fen mit den Rufen: „Ich hab was!“ 
Wie leuchteten die Augen, als alle 
Kinder ihr eigenes Nesterl gefun-
den hatten! 

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN

Löwenmut bedeutet, sich selbst und 
andere mit Herz zu begleiten – mutig 
zu sein, auch wenn es manchmal 
schwerfällt. In unserer Gemeinschaft 
zeigen wir: WIR sind WIR – zusammen 
sind wir stark! Wir lachen, wir stau-
nen, wir freuen uns – und wir lernen, 
dass alle Gefühle richtig und wichtig 
sind. Mit Vertrauen, Freude und ganz 
viel Herz gehen wir gemeinsam mutig 
durchs Leben. 

KINDERGARTEN VOGELNEST

Trotz Regen war der Wald- und Revier-
tag ein toller, lehrreicher Tag voller 
Freude, Spaß und Lachen. Gemein-
sam mit den Jägern von Brodingberg 
erkundeten wir das Revier, lauschten 
den Jagdhörnern und lösten Fährten-
rätsel. Ein großes DANKE an die Jäger 

Wald- und Reviertag in Brodingberg
für ihr Engagement und ihre Zeit! 
Und ein herzliches Dankeschön an 
Familie Lammer für die köstliche Ver-
köstigung! Wir freuen uns schon aufs 
nächste Mal – bei Sonne, Wind oder 
Regen! 

Ein Fest voller Freude 
Muttertag und Vatertag im Kinder-
garten – gemeinsam haben wir eine 
wunderschöne Zeit verbracht – mit 
Lachen, Tratschen, Basteln und 
fröhlichem Entdecken unseres Kin-
dergartens. Die Sonne lachte mit 
uns um die Wette und überall war 
Freude und Frohsinn spürbar. Es 
war so schön Euch bei uns zu haben 
– danke, dass Ihr da wart und die-
sen besonderen Tag mit uns geteilt 
habt! 

VOGELNEST
KINDERGARTEN

Löwenmut – Gemeinsam stark sein

Baum-Pflanzaktion waren von allen 
Seiten spürbar. Wir bedanken uns 
vielmals bei Frau Weichhart für diese 
großartige Möglichkeit! 
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Feuerwehr
Hurra, unsere SCHUKIS waren wieder bei der Feuerwehr 
Hart-Albersdorf eingeladen und durften einen interes-
santen Vormittag erleben. Danke für die freundliche Auf-
nahme und die vielen spannenden Erzählungen und Er-
lebnisse! 

KINDERGARTEN APFELBAUM

KINDERGARTEN APFELBAUM

Jagdprojekttag

Zum ersten Mal ertönten heuer im 
Kindergarten die Jagdhörner des 
Jagdvereins Hart-Albersdorf! So 
wurde der „Jagdprojekttag“ eröffnet! 
Bei drei Stationen konnten die Kinder 
viel Interessantes über Waldtiere, die 
Jagdausrüstung, das Wirken und Tun 
des Jägers erfahren. Für den gemein-
samen Waldspaziergang erhielt jedes 
Kind einen Jagdstock! Wir bedanken 
uns bei den Jägern für die viele Zeit, 

Vorlesestunde
An einem Freitag, das ist der Bü-
chereitag im Kindergarten Apfel-
baum, durften die Kinder Antonia 
Purkarthofer „Tonip the Writer“ 
zuhören. Sie las uns aus dem Buch 
„Charlies Mutmachgeschichten“ 
ihre Geschichte „Liebe Sonne“ vor.

Danke für diese 
Zeit in Zusam-
menarbeit mit 
der Bücherei 
Eggersdorf und 
im Sinne der 
Elternpartner-
schaft! 

APFELBAUM
KINDERGARTEN

die sie uns schenkten und die interes-
santen Inhalte. Wir hoffen, dass dieses 
Projekt in unsere Kindergarten-Kon-
zeption aufgenommen werden darf! 
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„Jede Gruppe ein kleines Zuhause – gemeinsam mit Herz“ 
Wir blicken zurück auf unsere ersten zwei Jahre als fünf-gruppiger Kindergarten! 

Ob Halbtags- oder Ganztagsgruppe: 
In unserem Kindergarten steht eines 
über allem – die Nähe zum Kind.

Mit fünf Gruppen unter einem Dach 
sind wir eine große Einrichtung – 
gleichzeitig fühlt es sich bei uns klein 
und familiär an, denn wir arbeiten mit 
Herz, Haltung und echter Zuwendung.

Jede unserer Gruppen ist ein eigener, 
geschützter Raum – ein Ort, an dem 
Kinder sich geborgen fühlen, Vertrau-
en aufbauen, sich entfalten dürfen. 
Wir nehmen uns Zeit für jedes einzel-
ne Kind, für Gespräche, für Tränen und 
für das ganz persönliche Wachstum. 
Trotz unserer Größe sind wir über-
zeugt: Es ist nicht die Zahl der Grup-
pen, die zählt, sondern die Wärme, 
mit der wir den Tag gestalten.

Dass wir ein engagiertes, liebevolles 
Team sind, zeigen nicht nur unsere 
Worte – sondern auch unser Alltag. 
Im Mai haben wir mit allen Grup-
pen gemeinsam eine besondere 
Wald- und Wiesenwoche gestaltet. 
Die Kinder haben Kräuter gesam-
melt, sich mit Pflanzen und Natur 
beschäftigt und mit viel Freude eine 

Ringelblumensalbe selbst hergestellt 
– ein liebevolles Geschenk zum Mut-
tertag, mit dem die Kinder einfach 
einmal „Danke“ sagen wollten.

Erinnerung daran, wie wichtig Nähe, 
Beziehung und echtes Miteinander 
sind.

Anfang Juni durften wir auf zwei 
Etappen die Feuerwehr Eggersdorf 
besuchen. Schon zeitig in der Früh 
starteten die zwei Gruppen mit den 
Ganztagskindern, um ganz nah zu 
sehen, welche Geräte bei der Feuer-
wehr im Einsatz sind. Nach erlebnis-
reichen zwei Stunden verabschiede-
ten sich die Ganztagskinder und es 
trafen die drei Gruppen mit unseren 
Halbtagskindern ein, die ebenso von 
den Feuerwehrmännern viele interes-
sante Dinge erfuhren und das Feuer-
wehrhaus genau anschauen konnten. 
Vielen Dank der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf für die kindgerechte 
Vorstellung dieser wertvollen Arbeit. 

Wir sind stolz auf das, was wir täglich 
gemeinsam mit den Kindern erleben 
und gestalten – in kleinen Gruppen, 
mit offenen Ohren und ganzem Her-
zen. So lautet unser neues Motto: „Ge-
meinschaft im Großen, Geborgenheit 
im Kleinen“ – und das erleben wir täg-
lich. 

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Zum Mutter- und Vatertag durften die 
Eltern ganz besondere Momente mit 
uns verbringen: Wir haben alle Mamas 
und Papas herzlich in den Kindergar-
ten eingeladen. Gemeinsam mit den 
Kindern wurde in allen Gruppen ein 
leckeres Frühstück vorbereitet – frisch 
gebacken, liebevoll gedeckt. In ge-
mütlicher Atmosphäre haben Eltern 
und Kinder gemeinsam Zeit verbracht, 
gespielt, gelacht, gelesen – sind ein-
fach da gewesen.

Für viele Familien war es ein ganz be-
sonderer Vormittag – und für uns eine 
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

In den Tagen um Mutter- und Vater-
tag beschäftigten sich die Kinder mit 
dem Thema Liebe und Fürsorge. Wie 
fühlt es sich an, geliebt zu werden? 
Wie kann ich meinen Eltern eine Freu-
de bereiten? Aufbauend auf diese Fra-
gen gestalteten die Kinder Schüttel-
karten für ihre Mamas und fertigten 
Vatertags-Karten mithilfe eines alten 
Fotoverfahrens, der Cyanotypie, an. 
Als Dankeschön für die Fürsorge und 
um ihnen eine Freude zu bereiten, 
veranstalteten wir für die Eltern ein 
Fest, das die Kinder so selbstständig 
wie möglich nach ihren Vorstellungen 
planten und vorbereiteten. Am gro-
ßen Tag empfingen die Kinder voller 
Freude ihre Eltern mit Liedern und 
Gedichten.

Ein Höhepunkt war das Massagelied, 
während dem die Kinder ihre Mamas 
und Papas mit zartem Streicheln, 
Kneten und Klopfen verwöhnten. 
Beim darauffolgenden Buffet gab es 

kulinarische Köstlichkeiten, die von 
den Kindern nach den Vorlieben ihrer 
Eltern ausgesucht und gemeinsam 
vorbereitet worden waren.  Während 
die Eltern sich austauschten, spielten 
die Kinder bei strahlender Sonne im 
Garten. Es gab auch die Möglichkeit, 
Erinnerungsfotos machen zu lassen 
und als Familie gemeinsam ein kreati-
ves Andenken an das Fest zu gestalten. 

Wir danken allen Familien für ihr Kom-
men und den ereignisreichen gemein-
samen Nachmittag. 

Wir feiern Mutter- und Vatertag

BEWEGUNGSKRIPPE
EGGERSDORF

Grünes Glück
In der Bewegungskrippe Eggersdorf 
blüht es – und das nicht nur im Gar-
ten! Die Kinder haben in den letzten 
Wochen mit Begeisterung unser 
Hochbeet bepflanzt, gegossen und 
gepflegt. Dabei erlebten sie nicht 
nur, wie Pflanzen wachsen, sondern 
auch, Verantwortung zu überneh-
men und die Natur zu schätzen.

Ein weiteres Highlight ist das regel-
mäßige Füttern unserer Hühner, 
die angrenzend an unseren Gar-
ten „wohnen“. Mit viel Freude und 
Sorgfalt versorgen die Kinder die 
Tiere mit frischem Futter. Dabei er-
fahren sie viel über die Bedürfnisse 
der Tiere und entwickeln ein Gefühl 
für Empathie und Fürsorge.

Diese Aktivitäten fördern nicht nur 
die motorischen Fähigkeiten der 
Kinder, sondern stärken auch ihr 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit und 
den respektvollen Umgang mit der 
Natur. Wir freuen uns, dass unse-
re kleinen Gärtner und Tierpfleger 
so viel Freude an diesen Aufgaben 
haben und sind gespannt auf die 
nächsten Ernteerfolge! 
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Im Rahmen der diesjährigen Fahr-
zeugtage des Kindergarten Apfel-
baum hatten auch die Kinder der 
Bewegungskrippe Eggersdorf die 
Möglichkeit, daran teilzunehmen. 
Mit großer Begeisterung brachten 
wir unsere eigenen Fahrzeuge mit, 
darunter waren Roller, Traktoren, 
Laufräder, Dreiradler und Bobbycars. 

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Auch in diesem Jahr wurde in unse-
rer Krippe wieder fleißig geschnit-
ten, gemalt, geklebt und gelacht! Im 
Mai und Juni standen drei ganz be-
sondere Ereignisse im Mittelpunkt: 
der Muttertag, der Vatertag und das 
Familienfrühstück. Mit viel Herzblut 
und kindlicher Kreativität bastelten 
die Krippenkinder liebevolle Geschen-
ke für ihre Eltern. In den Wochen vor 
dem Muttertag verwandelten sich 
die Gruppenräume in kleine Bastel-
werkstätten. Aus buntem Papier, 
Fingerfarben und unterschiedlichem 
Bastelwerkzeug entstanden wunder-
schöne Grußkarten. Die Kinder hatten 

auch das soziale Miteinander und die 
Wertschätzung innerhalb der Familie. 
Die Muttertags- und Vatertagsbaste-
leien gehören längst zu den festen Hö-
hepunkten im Krippenjahr. Und auch 
in diesem Jahr waren sie wieder ein 
voller Erfolg – voller Freude, Überra-
schungen und kleiner Kunstwerke, die 
von Herzen kommen. Besonders her-
vorzuheben ist zusätzlich das Basteln 
von Kissenbezügen, die als liebevolles 
Familiengeschenk gestaltet wurden. 
Mit bunten Stoffmalfarben und krea-
tiven Ideen druckten die Kinder ihre 
Handabdrücke auf die Kissenbezüge. 
Diese einzigartigen Kissen sind nicht 
nur ein dekoratives Highlight, sondern 
auch eine bleibende Erinnerung an die 
gemeinsame Zeit. 

Als krönenden Abschluss luden die 
Kinder ihre Familien zu einem gemein-
samen Frühstück ein. Die gedeckten 
Tische wurden mit frischem Gebäck 
und anderen Frühstücksleckereien 
vorbereitet. Die Kinder präsentier-
ten stolz ihre selbstgebastelten Ge-
schenke. Das Frühstück bot nicht nur 
kulinarische Genüsse, sondern auch 
Raum für Gespräche, Lachen und das 
gemeinsame Erleben eines besonde-
ren Morgen. Solche gemeinsamen Er-
lebnisse stärken das Miteinander und 
schaffen bleibende Erinnerungen.

Das Muttertags- und Vatertagsbasteln 
sowie das anschließende Familien-
frühstück waren ein voller Erfolg und 
ein schönes Beispiel dafür, wie krea-
tive Projekte und gemeinschaftliche 
Aktivitäten die Entwicklung und das 
Miteinander der Kinder fördern kön-
nen. 

Auf einem abgesperrten Bereich vor 
dem Mehrzwecksaal konnten sie si-
cher fahren und spielerisch ihre mo-
torischen Fähigkeiten erproben. In 
Begleitung des Krippenteams übten 
die Kinder das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr, wie das Einhalten 
von Stoppsignalen und das Abbiegen 
an Ecken. Dabei wurde nicht nur die 
Freude an der Bewegung gefördert, 
sondern auch das Bewusstsein für 
Sicherheit im Straßenverkehr ken-
nengelernt. Die Teilnahme an den 
Fahrzeugtagen war ein gelungener 
Beitrag zur ganzheitlichen Förderung 
der Kinder und ein schönes Beispiel 
für die gelungene Zusammenarbeit 
zwischen den Einrichtungen der Ge-
meinde Eggersdorf. 

Fahrzeugtage im Kindergarten Apfelbaum

Kreative Hände für Mama und Papa – Muttertags- und Vatertagsbasteln

sichtlich Spaß beim Gestalten – und 
auch das Krippenteam freute sich über 
die Begeisterung der kleinen Künst-
lerInnen. Nicht weniger eifrig wurde 
anschließend für den Vatertag gewer-
kelt. Dabei wurde auch viel über die 
Rolle von Mama und Papa gesprochen 
– kindgerecht, liebevoll und mit vie-
len Geschichten und Liedern aus dem 
Alltag. „Es ist immer wieder schön zu 
sehen, mit wie viel Stolz die Kinder 
ihre Werke am Ende überreichen – 
oder heimlich zu Hause verstecken, 
bis der große Tag gekommen ist“. 
Solche Aktionen fördern nicht nur die 
Kreativität und Feinmotorik, sondern 
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PROJEKTTAGE IM KINDERGARTEN

Der Wild- und Waldtag

Die heimischen Wildtiere und Jäger-
brauchtum auch unseren Kleinsten 
näher zu bringen, ist dem Jagdverein 
Hart-Purgstall ein großes Anliegen. 
Für diese Öffentlichkeitsarbeit wur-
den keine Mühen gescheut. Pädago-
gische Schulungen für Revierausgän-
ge mit Kindern an den Naturwelten 
Steiermark wurden besucht, ein klar 
strukturiertes Konzept erarbeitet und 
mit den Pädagogen im Kindergar-
ten „Apfelbaum“ abgestimmt, womit 
dann auch die Vorbereitungsarbeiten 
im Verein anliefen.

Es wurden Haselnussstecken für jedes 
Kindergartenkind hergerichtet, ein 
„Welche Fährte passt zu welchem 
Tier“-Spiel kreiert, ein Rucksack mit 
jagdlichen Gegenständen gepackt, in 
welchen sich auch unpassende Dinge 
eingeschlichen haben, Werkzeuge 
wie Pirschstecken, Spaten und Gar-
tenschere sowie Reh- und Rotwild-
trophäen mit Abwurfstangen, Raub-
wildbälge, Vogelpräparate und vieles 
mehr vorbereitet.

Der Wild- und Waldtag wurde durch 
Jagdhornbläser, gefolgt von einer 
Begrüßung durch Obmann Johann 
Timmerer Maier eröffnet und mit 
drei Stationen begonnen, wo ca. 50 
Kinder spielerisch unsere heimischen 
Wildtiere kennenlernen und angrei-
fen durften und ganz erstaunt waren, 
wie viele „Alltagsgegenstände“ wie 
Handschuhe, Gummistiefel, Garten-
rechen und Säge in der Jagd Verwen-
dung finden. Im Gespräch mit den 
engagierten Weidmännern wurden 
gefühlt Tausend Fragen kindergerecht 
aufbereitet und auch die Kindergar-
tenpädagoginnen, welche die Kinder 
ständig begleiteten, wurden mit viel 
Wissen über unsere heimischen Wild-
tiere und Jägerbrauchtum bereichert. 
Nach dem Stationenbetrieb wurde 
jedem Kind der vorbereitete Hasel-
nussstecken ausgeteilt und es ging in 
den Wald. Auf dem Weg dorthin konn-
ten unsere Hundeführer Reinhard und 
Markus mit ihren geschulten Hunden 
große Begeisterung in jedem Kind 
wecken. Die Kinder waren mit vol-
ler Aufmerksamkeit dabei und auch 
den Hunden wurde durch unzählige 
Streicheleinheiten gedankt. Danach 

wurden einige Verhaltensregeln im 
Wald besprochen und den Kindern das 
richtige „Pirschen“ und das Folgen von 
Leitbrüchen nähergebracht. Dabei 
wurde natürlich jede Fährte und Spur 
sowie Fege- und Plätzstellen unter 
die Lupe genommen. Beim Sitzkreis 
im Wald wurden noch Unterschiede 
zwischen Jäger und Förster bespro-
chen, die Fragen „Dürfen Kinder auf 
einen Hochsitz klettern?“ oder „Wisst 
ihr, wofür das Jagdhorn eigentlich da 
ist?“ geklärt und noch vieles vieles 
mehr. Zurück im Kindergarten durften 
wir jedem Kind noch ein „Schwarzer 
Peter“-Spiel sowie einen „Anblick“-
Aufkleber mitgeben – herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle für die 
großzügige Spende durch den Anblick 
– und mit den Jagdhornbläsern diesen 
eindrucksvollen Tag abschließen.

Der Besuch im Wald wurde auf zwei 
Tage aufgeteilt, um die beiden Grup-
pen perfekt auf den Rhythmus des 
Kindergartens einzutakten.

Auch für den Jagdverein Hart-Purgs-
tall war es eine große Bereicherung 
und Freude, die Tore in die Jagd zu 
öffnen und Einblick in die wundervol-
le Natur und unser heimisches Wild zu 
geben. 
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

Besuch der Ludovico in Graz

Am 28. Mai unternahm die Klasse 1c 
einen spannenden Ausflug nach Graz, 
um die Ludovico zu besuchen. Der 
Ausflug begann schon voller Span-
nung, da wir mit dem Postbus die 
Fahrt nach Graz antraten.

Die Ludovico ist bekannt für ihre 
Vielzahl an interaktiven Spielen und 
Aktivitäten, die speziell für Kinder 
konzipiert sind. Es gab zahlreiche 
Stationen, an denen die SchülerIn-
nen ihre Geschicklichkeit, Kreativität 

und Teamarbeit unter Beweis stellen 
konnten. Die Kinder hatten viel Spaß 
und konnten ihre sozialen Fähigkeiten 
stärken, indem sie sich gegenseitig 
unterstützten und zusammenspielten. 

Den krönenden Abschluss des Aus-
flugs bildete der Besuch des Spiel-
platzes im Stadtpark. Hier konnten 
sich die Kinder noch einmal so richtig 
austoben, rutschen, schaukeln und 
spielen.

Nach einem gelungenen Aufenthalt in 
Graz machten wir uns wieder auf den 
Weg zurück. Die Rückfahrt im Postbus 
war ebenso aufregend und die Kinder 
ließen den Vormittag Revue passie-
ren.  

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Gesundes Frühstück 
selbst gemacht
Im Rahmen der „Gesunden Schu-
le“ hatte auch die Klasse 1a einen 
Workshop zu diesem Thema. Unter 
der Anleitung unserer Kollegin 
Maria Schlack wurde ein gesundes 
Frühstück zubereitet. Es gab Gemü-
se-Fingerfood, leckere Brötchen, 
Frischkäseaufstrich und einen Obst-
salat. Alles schmeckte wirklich sehr 
köstlich! 
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Kurz vor Ostern gab es für die Schü-
lerInnen der Klasse 1a einen öster-
lichen Workshop. Der Palmbuschen 
wurde mit Hilfe zweier Mütter selbst 
gebunden und mit bunten Bändern 
geschmückt. Auch die gebastelten 
Osterhasen und Ostereier waren Hin-
gucker. Am Ende nahm jedes Kind 
stolz seinen individuell gestalteten 
Palmbuschen mit nach Hause. 

Antenne macht Schule

Die Klasse 2c war zu Besuch bei der 
Antenne Steiermark und durfte dort 
Radioluft schnuppern und einen span-
nenden Blick hinter die Kulissen des 
Senders werfen. Mit großer Begeis-
terung lernten wir echte Radiomo-
deratorInnen kennen und konnten 
ihnen beim Arbeiten über die Schulter 

In unserer Schule wurde am 28. März, 
dem österreichischen Vorlesetag, 
allen SchülerInnen von den LehrerIn-
nen vorgelesen. Einige Kinder durften 
auch bei unserem Bürgermeister, un-
serer Direktorin, einer Gemeindebe-
amtin und in der Öffentlichen Büche-
rei als ZuhörerInnen anwesend sein.  
Sie alle stellten verschiedene Märchen 
und Sagen aus aller Welt vor. Für alle 
Beteiligten war es ein spannendes Er-
lebnis. Danke dafür! 

VOLKSSCHULE 

VOLKSSCHULE 

EGGERSDORF

EGGERSDORF

Radtraining für alle 
Kids unserer Schule
Im April und Mai fand für alle Klas-
sen unserer Schule ein 4-stündiges  
Radtraining mit Roland Auferbau-
er statt. Ziel des Trainings ist, die 
Kinder möglichst früh auf das Rad-
fahren vorzubereiten. Die Kinder 
kamen mit ihren Rädern und Rad-
helmen in die Schule. Nach einem 
“Rad- und Helmcheck” wurden ver-
schiedene Übungen zum richtigen 
Fahren und Bremsen absolviert. 
Auch das Überwinden von Hinder-
nissen wurde fleißig geübt. Die Kin-
der hatten sichtlich Spaß an diesem 
“mobilen” Vormittag. Ein großes 
Dankeschön an Roland Auferbau-
er und das Bewegungsland Steier-
mark. 

Es wurde getrommelt
Im Rahmen des Projektes „Pacha 
Mama“ konnten wir (die Kinder der 
Klasse 2b) die Trommeln auspro-
bieren. Carlos (Projektleiter) trom-
melte mit allen Kindern verschiede 
Rythmen und studierte mit uns ein 
Lied aus Peru für unser gemeinsa-
mes Schulschlussfest ein. 

schauen. Besonders interessant: Wir 
durften sogar unseren eigenen Radio-
beitrag gestalten, der noch am selben 
Tag bei Antenne Steiermark zu hören 
war! Es war ein spannender und lehr-
reicher Vormittag voller neuer Eindrü-
cke. Ein Tag, den wir sicher nicht so 
schnell vergessen werden! 

Osterbräuche lebendig erleben

VORLESETAG auch an unserer Schule
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„80 Jahre Frieden in Österreich“ nah-
men wir in Dankbarkeit zum Anlass uns 
vermehrt mit dem Thema „Frieden” in 
unserem Lebensalltag „Schule“ aus-
einanderzusetzen: Wir übten uns im 
respektvollen Besprechen von Kon-
fliktsituationen, sammelten Lösungs-
ideen, verhandelten Kompromisse, 

Vor der traumhaften Kulisse des Pi-
bersteinersees und bei strahlendem 
Sonnenschein fanden am 28. April die 
diesjährigen steirischen Schulmeister-
schaften im XCO Mountainbike statt. 
Dank der perfekten Organisation 
durch den Mountainbikeverein „Crazy 
Cross Biker“ konnten rund 200 Schü-
lerInnen aus der gesamten Steier-
mark ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Volksschulen Eggersdorf war mit 

insgesamt 27 TeilnehmerInnen vertre-
ten. Die jungen MountainbikerInnen 
zeigten in verschiedenen Altersklas-
sen ihr Talent und belegten sensatio-
nelle Ränge.

1.Platz: Aurelia Pehsl (1.Klasse)

2.Platz: Karolina Stelzer (2.Klasse)

3.Platz: Leah Pirker

3.Platz: Sophie Pirker (4.Klasse)

Das ist eine schöne Bestätigung dafür, 
dass die Kinder der Volksschule Eg-
gersdorf zu den steirischen Sport-
talenten zählen. Besonders beein-
druckend war der große Teamgeist 
und die vielen tollen Top Plätze in der 
Schulwertung und die Freude an der 
Bewegung, die die Kinder unserer 
Schule an den Tag legten. 

Spiel und Spaß 
beim Motorikpark
Die Kinder der Klasse 1c erlebten 
einen spannenden und lustigen Tag 
beim Motorikpark. Mit großer Be-
geisterung probierten sie die viel-
fältigen Geräte aus – vom Klettern 
bis hin zum Balancieren war für 
jeden etwas dabei. Der gemeinsa-
me Ausflug förderte nicht nur Be-
wegung und Koordination, sondern 
auch Teamgeist und gute Laune. 

Ausflug 
ins Schwimmbad
Wir, die Klasse 2b, hatte auch in 
diesem Schuljahr die Möglichkeit 
ins Schwimmbad nach Feldbach 
zu fahren. Die Busfahrt wurde von 
der Gemeinde übernommen, der 
Schwimmlehrer wurde über das 
Projekt „Kinder gesund bewegen- 
(Union)“ finanziert und der Eltern-
verein sponserte einen großen Teil 
der Eintritte. DANKE. Siebzehn 
Kinder konnten das Freischwim-
merabzeichen und zwei Kinder das 
Frühschwimmerabzeichen ma-
chen. Herzliche Gratulation! 

EGGERSDORF

EGGERSDORF

VOLKSSCHULE

VOLKSSCHULE

Steirische Schulmeisterschaft 
im Mountainbike am Pibersteinersee

Friedensfeier – Friedenszeichen
erkannten die bereichernde Wirkung 
unserer Unterschiede, kreierten Ver-
söhnungsrituale, lernten Friedenslie-
der und holten die vielen „Friedens-
zeichen“, die täglich bei uns und von 
uns gelebt werden „auf die Bühne“. 
Letztendlich stellten wir fest: Jeder/
jede von uns kann „gelebter Friede“ 
sein, wenn wir uns dafür einsetzen und 
dies wollen. Ein herzliches „Danke“ 
sagen wir Florian Kolaritsch, der die-
ses einmalige Bild mit seiner Drohne 
festhielt. Der Film dazu kann auf der 
Homepage https://vs.eggersdorf.at/ 
angesehen werden. So werden wir 
weiterhin an unseren eigentlichen Le-
bensauftrag erinnert, der weit über 
die Volksschule hinausgeht. 
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Eine ganze Woche lang beschäftigte 
sich die Klasse 1d mit dem spannen-
den Thema „Farben“. Die Kinder lern-
ten die Grundfarben kennen, mischten 
daraus neue Farbtöne und entdeckten 
die Wirkung von Komplementärfar-
ben. Mit viel Freude und Neugier führ-
ten sie verschiedene Farbexperimente 
durch. Zum Abschluss feierten alle 
ein fröhliches Farbenfest: Die Kinder 
kamen passend in den Grundfarben 
Rot, Blau oder Gelb gekleidet, und 
auch das Buffet war farblich abge-
stimmt. Eine kreative Woche – span-
nend, lehrreich und bunt! 

In diesem Jahr fand der Känguru 
der Mathematik-Wettbewerb für 
alle TeilnehmerInnen am 20. März 
statt. In diesem Jahr waren welt-
weit über 11.300 Schulen dabei. An 
unserer Schule nahmen 27 Kinder 
freiwillig aus den Klassen 1, 3 und 4 
teil. Eine Schülerin sowie ein Schüler 
waren dabei besonders erfolgreich 
– Ben und Aurelia erreichten steier-
markweit die Plätze 16 und 29. Alle 

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Schmetterlingsprojekt
Viele Schmetterlinge sind vom Aus-
sterben bedroht. In unserer Schule 
lernen die Kinder Verantwortung 
für ihre natürliche Umwelt zu über-
nehmen. Beim Schmetterlingspro-
jekt der Klasse 1a „Von der Raupe 
zum Schmetterling“, konnten die 
Kinder die Entwicklung eines Distel-
falters vom Raupenstadium bis zum 
Schlüpfen des Schmetterlings be-
obachten. Die Entwicklung dauert 
ca. 3 bis 5 Wochen und ist von der 
Raumtemperatur abhängig. Jedes 
Kind konnte ein eigenes Plakat ge-
stalten, wichtige Beobachtungen 
im Beobachtungsbuch notieren 
und vieles rund um Schmetterlin-
ge lernen. Das Highlight war das 
Freilassen der Schmetterlinge, 
denn unsere Schmetterlinge setz-
ten sich vor ihrem Abflug auf die 
in Zuckerwasser getränkten Finger 
der Kinder. Wir wünschen unseren 
sechs Schmetterlingen einen tollen 
Sommer und hoffen darauf, sie im 
Schulhof wieder zu sehen! 

Erfolgreiche Teilnahme „Känguru der Mathematik“

TeilnehmerInnen bekamen eine Me-
daille und eine Urkunde. Aber worum 
geht es bei diesem Wettbewerb ei-
gentlich genau? „Känguru der Mathe-
matik“ ist ein Multiple-Choice-Test, 
der jährlich am dritten Donnerstag im 
März als freiwilliger Wettbewerb welt-
weit geschrieben wird. Er soll „die ma-
thematische Bildung in den Schulen 
unterstützen, die Freude an der Be-
schäftigung mit Mathematik wecken 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

und festigen und durch das Ange-
bot an interessanten Aufgaben die 
selbstständige Arbeit und die Arbeit 
im Unterricht fördern“. 

Farben entdecken mit der Klasse 1d– 
eine kreative Projektwoche
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Wie jedes Jahr war der Abschluss 
unserer unverbindlichen Übung 
„Schach“ ein Turnier, meist – so heuer 
auch – mit unserer Volksschule. Zuerst 
gab es einen Mannschaftsbewerb, 
den die Volksschule dank einiger tur-
niererprobter Kinder (Gratwein 2025!) 
gewann! 

Im Rundenturnier der Mittelschule 
setzten sich zwar die älteren Spie-
ler gegen die AnfängerInnen durch, 
aber auch die Jüngsten hatten Spaß 
und bekamen schöne Preise. Viele 
Kinder aus den ersten Klassen haben 

Im heurigen Schuljahr durften einige 
SchülerInnen aus den Klassen 2 bis 4 
am Styria Vitalis Geocaching Work-
shop teilnehmen. Die SchülerInnen 
definierten bei einem ersten Termin 
interessante Streckenabschnitte 

Schach-Abschlussturnier an der Mittelschule Eggersdorf
noch drei Jahre Zeit fürs gemeinsame 
Training!

Sieger Tim Kohlroser (Klasse 3a) konn-
te in die Fußstapfen seines älteren 
Bruders, des ehemaligen Schülers 
Nico Kohlroser, treten! Dieser spielt 
inzwischen bereits erfolgreich für die 
Grazer Schachgesellschaft in der drit-
ten Klasse der Meisterschaft mit! Wir 
freuen uns sehr darüber! Auch Platz 
2 und 3 sind bekannte Gesichter – die 
Geschwister Leonhard (Klasse 2a) und 
Mathias Kicker (Klasse 1a) kennen wir 
schon vom Mathe-Bewerb! Der vierte 

Platz ging an Mykhailo Mozil (Klas-
se 2a) vor Robert Nussthaler (Klasse 
2c). Ein besonders schönes Matt von 
Mykhailo! Eine Kombination aus Fes-
selung und einem erstickten Springer-
matt! Auch wir Lehrer rätselten mit! 
Belohnung für alle – gemeinsames 
Pizza essen! Herzliche Gratulation an 
alle TeilnehmerInnen und vor allem 
weiterhin viel Spaß beim königlichen 
Spiel! 

Geo-Caching Workshop
durch den Ort Eggersdorf und er-
arbeiteten Quizfragen, die sich an 
den Lebenswelten der Kinder orien-
tieren. Anschließend wurden diese 
Ideen vom Styria Vitalis Team aufge-
griffen und auf Basis der App Action-
bound wurde eine Teststrecke durch 
den Ort programmiert. Beim zweiten 
Workshop-Termin durften die betei-
ligten Jungen und Mädchen dann ihre 
„eigene“ Strecke ausprobieren. Eifrig 
wurde – von Catch zu Catch- durch die 
Gemeinde Eggersdorf getourt. Nach 
diesem erfolgreichen und freudvollen 
Testlauf wartet nun eine feine Runde 
darauf, von Interessierten entdeckt zu 

werden. Hierfür wird lediglich die Gra-
tis-App „Actionbound“ und ein Smart-
phone benötigt. Die Einstiegstelle be-
findet sich bei der Bushaltestelle der 
Mittelschule Eggersdorf. 
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Tolle Erfolge konnten die SchülerInnen 
unserer Schule bei den Leichtathletik 
Bezirkswettkämpfen im BSFZ Schiel-
leiten am 9. Mai erzielen. Aus unserer 
Schule durften die jeweils sechs bes-
ten Mädchen und Buben ihrer Alters-
klasse an den Bewerben teilnehmen.

In den Disziplinen 60-Meter-Lauf, 
Weitsprung und Weitwurf ging es dann 
in einer der schönsten Wettkampfstät-
ten ans Eingemachte. Bei der Disziplin 
Weitwurf wurden heuer die traditio-
nellen Schlagbälle von dem sogenann-
ten Vortexball (Wurfpfeil) abgelöst 
und deshalb wurde zuerst genau be-
obachtet, was die Konkurrenz mit den 
neuen Wurfpfeilen zu bieten hat. Die 
im Sportunterricht gezeigten guten 

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!

MITTELSCHULE
EGGERSDORF

Laufen für einen 
guten Zweck
Am 8. April starteten die Lidl Öster-
reich-Schulläufe in Graz mit einem 
großartigen Lauftag in die Früh-
jahrssaison. Bei idealen Wetter-
bedingungen nahmen über 1.700 
SchülerInnen im ASKÖ Stadion Eg-
genberg an dieser Veranstaltung 
teil. Darunter auch 16 Mädchen und 
Buben aus der Mittelschule Eggers-
dorf. Lidl Österreich spendete für 
jeden gelaufenen Kilometer € 1,– an 
„Licht ins Dunkel“. Es war schön zu 
beobachten, mit welcher Begeis-
terung und Einsatzbereitschaft die 
TeilnehmerInnen aus unserer Schu-
le an den Start gingen und die tolle 
Stadionatmosphäre genossen. Die 
Freude am Sport und die Unterstüt-
zung für „Licht ins Dunkel“ standen 
selbstverständlich im Vordergrund, 
dennoch waren die erbrachten Lauf-
leistungen äußerst beeindruckend. 

Trainingsleistungen in den Wettkampf 
umzusetzen war dabei eine besondere 
Herausforderung.

In der Mannschaftswertung gelang 
das unseren SchülerInnen ausgezeich-
net und somit erreichten unsere jüngs-
ten TeilnehmerInnen in der Altersklas-
se D männlich den ausgezeichneten 
2. Platz und in der Altersgruppe C 
männlich den 3. Gesamtrang. Auch 
die Mädchen gaben ihr Bestes und 
schafften in der Altersgruppe C weib-
lisch den 7. Rang und in der Gruppe D 
weiblich den 10. Platz. Das Training 
der letzten Wochen hat sich auf jeden 
Fall gelohnt und alle Kinder können 
stolz auf ihre Leistungen sein. 

Leichtathletik–Drei-Kampf in Schielleiten
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Vom 12. bis 16. Mai verbrachten un-
sere dritten Klassen eine abwechs-
lungsreiche und sportliche Woche im 
idyllisch gelegenen Naturel Hoteldorf 
Schönleitn am Faaker See. Bei perfek-
tem Wetter mit angenehmen 20 Grad 
konnten die SchülerInnen aus einem 
spannenden Sportprogramm wählen.

Hauptsportarten der Woche waren:
• Mountainbiken
• Tennis
• Windsurfen
• Kajakfahren

Auch in der Freizeit wurde es nicht 
langweilig: Die Jugendlichen konnten 
zusätzlich Radfahren, Wandern, ver-
schiedene Ballsportarten spielen oder 
sich im 16 Grad kalten See abkühlen. 
Besonders beliebt waren auch Fuß-
ballgolf, das Pump-Track-Fahren und 
die gemeinsamen Aktivitäten rund um 
das Gelände. Ein besonderes Highlight 
war der Ausflug der Mountainbike-
Gruppe nach Villach, der neben sport-
liche auch kulturelle Eindrücke bot 
und mit einem gemeinsamen Eis-Es-
sen abgerundet wurde. Die Sommer-
sportwoche war für alle Beteiligten 
ein tolles Erlebnis mit viel Bewegung, 
guter Laune und einem starken Ge-
meinschaftsgefühl! 

Berichte der SchülerInnen:
•  Tennis: „Wir finden Tennis lustig 

und freuen uns schon auf die nächs-
ten Stunden. Wir haben dort bereits 
zwei Schlagvarianten trainiert und 
viel Neues gelernt und tuen uns 
schon viel leichter beim Spielen. 
Auch haben einige von uns noch nie 
Tennis gespielt und können mittler-
weile ganz gut mit dem Schläger 
umgehen.“ (Elisabeth, Larissa, Julia 
E., Julia H., Nina, Tanja)

•  Mountainbiken: „Mountainbiken 
ist für uns sehr anstrengend, weil 
wir sehr viel bergauf fahren. Unser 
Guide Nikolas ist aber sympathisch 
und reißt geile Witze. Gelernt haben 
wir, dass wir die Füße parallel hal-
ten und mit dem Fußballen auf 
unseren Pedalen stehen müssen. 
Auch ist es wichtig, mit der Vorder-
rad-Bremse zu 40% und mit der 

Hinterrad-Bremse zu 60% zu brem-
sen.“ (Marcel, Lukas, Matthias, Do-
minik, Laurens, Nico)

•  Windsurfen: „Unsere Einheiten be-
standen aus Theorie am Land und 
Übungen im Wasser. Diese Theorie 
mussten wir dann auch im Wasser 
umsetzen. Zu Beginn sind Lara und 
Klara sehr oft in den Schilf gefah-
ren, da sie das Surfboard noch nicht 
so gut unter Kontrolle hatten. Wir 
haben gelernt, aus welchen Teilen 
das Surfboard besteht, wie viele 
verschiedene Knotenarten es gibt 
und dass es auch unterschiedliche 
Arten von Surfbrettern gibt. Auch 
die Fachbegriffe Luv und Lee wer-
den wir nicht mehr vergessen. Ins-
gesamt hat uns die Sportart sehr 
gut gefallen.“ (Klara, Lara, Mirjam, 
Hannah)

Sommersportwoche der dritten Klassen 
Sport, Spaß und Sonne am Faaker See
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Auch in diesem Schuljahr nahmen 
unsere SchülerInnen mit großem En-
gagement am traditionsreichen Raiff-
eisen Zeichenwettbewerb teil. Unter 
dem Motto „Echt Digital“ setzten sich 
die jungen KünstlerInnen kreativ mit 
der digitalen Welt auseinander.

Ob Smartphone, künstliche Intelli-
genz, soziale Medien oder der bewuss-
te Umgang mit digitalen Geräten – die 
Beiträge zeigten eindrucksvoll, wie 
vielfältig und bedeutend das Thema 
„Digitalisierung“ für Jugendliche ist. 
Die Kinder ließen ihrer Fantasie freien 
Lauf und setzten ihre Ideen mit viel 
Liebe zum Detail, technischer Raffi-
nesse und einem guten Gespür für ge-
sellschaftliche Themen um.

Besonders erfreulich war das breite 
Spektrum an Herangehensweisen: 
Manche Arbeiten reflektierten kritisch 
die Auswirkungen der digitalen Welt 
auf Freundschaft und Freizeit. Andere 
feierten die Chancen und Möglichkei-
ten, die sich durch neue Technologien 
eröffnen oder gestalteten Szenen, 
in denen reale und digitale Elemente 
miteinander verschmelzen. Ob aus-
drucksstarke Zeichnungen oder sym-
bolstarke Bildkompositionen – die 

Resultate konnten sich wahrlich sehen 
lassen. Eine fachkundige Jury prämier-
te schließlich die gelungensten Werke 
aus den einzelnen Altersgruppen. Die 
Preisverleihung fand in einem feierli-
chen Rahmen an der Schule statt. Die 
Teilnahme am Wettbewerb war nicht 
nur eine Gelegenheit, künstlerisches 
Talent zu zeigen, sondern auch eine 
wertvolle Möglichkeit, über die Rolle 
der Digitalisierung im Alltag nach-
zudenken – ein Thema, das aktueller 
nicht sein könnte.

Wir bedanken uns herzlich bei der 
Raiffeisenbank für die Organisation 
und langjährige Unterstützung dieses 
Projekts, das Jahr für Jahr dazu bei-
trägt, Kreativität und kritisches Den-
ken bei jungen Menschen zu fördern. 

MITTELSCHULE
EGGERSDORF

Workshop 
mit micro:bit
Die SchülerInnen der vierten Klas-
se mit Informatik-Schwerpunkt 
hatten am 19. Mai die Möglichkeit, 
an einem spannenden Workshop 
teilzunehmen. In vier Stunden er-
hielten die Kinder eine Einführung 
in die Programmierung eines mi-
cro:bit: ein kleiner, programmierba-
rer Computer. Während des Work-
shops lernten die SchülerInnen, wie 
sie ein Schere-Stein-Papier-Spiel 
programmieren können und wie 
das Trainieren eines Machine Lear-
ning Modells funktioniert. 

Besonders spannend war auch der 
Reaktionstest mit einem micro:bit, 
bei dem die Kinder ihre eigene Re-
aktionsgeschwindigkeit messen 
konnten. Ein großes Dankeschön 
an bits4kids für die spannende und 
lehrreiche Erfahrung! 

Raiffeisen Zeichenwettbewerb 2025 – Thema: „Echt Digital“
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Ein ereignisreiches Schuljahr neigt 
sich dem Ende zu. Auch in diesem 
Schuljahr wurde das Angebot der 
Schulsozialarbeit an der MS/PTS Eg-
gersdorf von vielen SchülerInnen, 
Lehrpersonen sowie Eltern und Erzie-
hungsberechtigten gut angenommen.

Was ist passiert?
•  In den ersten Klassen wurde zu-

nächst in Kennenlern-Workshops 
erklärt, was Schulsozialarbeit ist. 
Es gab regelmäßige soziale Lern-
stunden in Zusammenarbeit mit 
den KlassenvorständInnen. Dabei 
wurden der Klassenrat eingeführt 
und in partizipativen Prozessen 
Klassenregeln erarbeitet. Zusätzlich 
fanden Workshops zu den Themen 

„Mobbingprävention“, „Mein Kör-
per gehört mir“, „Nähe und Distanz“ 
sowie „Klassengemeinschaft und 
Teambuilding“ statt.

•  In den zweiten und dritten Klassen 
wurden Workshops zu den Themen 
„Klassengemeinschaft“, „Klassen-
rat“, „Zivilcourage“, „Sicherer Um-
gang mit sozialen Medien“ und „Di-
versität“ durchgeführt. Auch externe 

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein Projekt des Landes Steiermark, 
Abteilung 6 – Fachabteilung Gesellschaft unter Mitfinanzierung des Sozialhilfeverbandes 
Graz-Umgebung und an den Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.

Workshops kamen zum Einsatz: Die 
Arbeiterkammer war mit dem Work-
shop „Cybermobbing – Digitale Cou-
rage“ vor Ort. In den dritten Klassen 
fanden zudem Workshops zu „Inter-
net“ und „Social Media“ durch safe-
rinternet.at sowie Gewaltpräventi-
onsworkshops unter dem Titel „Rap! 
not Rape 5.0“ durch den Verein Frau-
enhäuser Steiermark und VMG statt.

•  In den vierten Klassen standen The-
men wie „Sicherer Umgang mit So-
cial Media“, „Klassengemeinschaft“ 
und „Suchtprävention“ im Fokus. 
Gemeinsam mit dem Jugendcoa-
ching wurden Bewerbungswork-
shops abgehalten. Zusätzlich fan-
den sexualpädagogische Workshops 
durch das FGZ in Zusammenarbeit 
mit den Burschenreferenten sowie 
Workshops zur psychischen Gesund-
heit durch „Verrückt? Na und!“ statt.

•  In der PTS lag der Fokus auf gegensei-
tigem Kennenlernen, respektvollem 
Umgang und Klassengemeinschaft. 
Es wurden ein Suchtpräventions-
workshop durch Stefan Pree von der 
Lebensweltnahen Präventionsarbeit 
– LPA sowie ein sexualpädagogi-
scher Workshop durch lil – Zentrum 
für Sexuelle Bildung, Kommunika-
tions- und Gesundheitsförderung* 
angeboten.

Warum ist das wichtig?
Alle Rückmeldungen zeigen: Die 
Schulsozialarbeit hilft und wird ge-
schätzt. Sie ist freiwillig, kostenlos 
und vertraulich und wird vom Verein 
SOFA im Auftrag des Landes Steier-
mark angeboten.

Kontakt:
Ich bin auch außerhalb der Schulzei-
ten telefonisch, per E-Mail oder über 
SchoolFox erreichbar – für alle Fragen 
rund um Schule und Familie. Ich wün-
sche allen bald schöne und erholsame 
Sommerferien! 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, liebe EggersdorferInnen, 
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Zwölf Ensembles in unterschiedlichs-
ter Besetzung und zahlreiche SolistIn-
nen begeisterten die BesucherInnen 
beim heurigen Frühjahrskonzert der 
Musikschule Eggersdorf am 23. Mai 
in der bis zum letzten Platz gefüllten 
Kulturhalle. Einen tollen Auftritt hatte 
die Kiddy-Band mit dem Jugendblas-
orchester und den Kindern der mu-
sikalischen Früherziehung, unter der 
Leitung von Mag. Karin Holzschuster. 
Rund 70 SchülerInnen zeigten mit 
einem schwungvoll vorgetragenen 
„Recorder Cha Cha“, dass ihnen das ge-
meinsame Musizieren riesigen Spaß 
macht. Ebenso mitreißend gelangen 
die Beiträge der „Brass Friends“, ein-
studiert von Thomas Tockner, dem 

MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Flötenensemble unter der Leitung von 
Anna Pflügl und die „Michi Polka“, dar-
geboten von Nick Scherr und Leon-
hard Röck-Krenn auf der steirischen 
Harmonika. Zum Abschluss zeigte die 
neu gegründete Band „Firesounds“, 
die mit ihrer Eigenkomposition „Can’t 
Trust You“ die ZuhörerInnen begeis-
terten, wie viel musikalisches Talent in 
der Eggersdorfer Jugend steckt. Das 
Publikum belohnte die tollen Darbie-
tungen mit stürmischem Applaus. 

ANGEBOT
UNTERRICHTS-

•  Holzblasinstrumente:  
Blockflöte, Querflöte, Fagott, 
Klarinette, Saxophon

•  Blechblasinstrumente: 
Horn, Trompete, Flügelhorn, 
Posaune, Tenorhorn, Tuba

•  Schlaginstrumente: Schlagzeug, 
Percussioninstrumente

•  Tasteninstrumente: 
Klavier, Keyboard

•  Streichinstrumente: 
Violine, Viola, Violoncello

•  Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass

•  Volksmusikinstrumente:  
Hackbrett, Steirische Harmonika, 
Zither

•  Gesang: Jazz- und Pop, 
Improvisation, Stimmbildung

Frühjahrskonzert
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

PKW Bergung

MistkübelbrandPKW Bergung

Brand eines Hackschnitzellagers

In den letzten Wochen hatte die Frei-
willige Feuerwehr Eggersdorf meh-
rere Einsätze. Bei allen Einsätzen hat 
sich das neue Wechselladefahrzeug 
bestens bewährt.

Ein großer Dank für die super Zusam-
menarbeit ergeht an alle 100 Einsatz-
kräfte, die beim Hackschnitzellager-
brand im Einsatz standen.
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Ausbildung

Herzliche Gratulation zum absolvierten Funkgrundkurs. 
v.l.n.r.: JFM Elias Karner, JFM Valerie Steinbauer, JFM Lorenz Kummer, 
JFM Noah Mara

Branddienst Leistungsprüfung in Silber: Die Freiwillige Feuerwehr 
Eggersdorf hat eine weitere Gruppe, die die Branddienstleistungs- 
prüfung in Silber mit Bravour bestanden hat. Ein DANKE an 
HBI d. V. Herbert Buchgraber, der die Gruppe im Vorfeld trainierte.

14 Jugendliche der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf haben in Feld-
kirchen bei Graz beim Wissenstest teilgenommen und perfekt reüssiert. 
Vielen Dank an die Jugendbeauftragte OLM Jenny Kulmer, die mit 
ihrem Team die Feuerwehrjugendlichen auf die Prüfung vorbereitet hat.
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Erfreuliches

Jährlich veranstaltet das Kommando 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
einen Elternabend mit den Feuerwehr-
jugendlichen. Im Zuge dessen werden 
vom Kommandant HBI Ing. Bernd 
Buchgraber die neuen Dienstgrade an 
die Feuerwehrjugend überreicht.

Die Feuerwehrfamilie in Eggersdorf 
hat im April Nachwuchs bekommen. 
Wir gratulieren FM Julia Lang und FM 
Patrick Fürndörfler zur Geburt ihres 
Sohnes Marlon sehr herzlich.

Beim Abschnittstag in Haselbach 
wurden HFM Ing. Thomas Weber, 

FF EGGERSDORF

DANKE
„DANKE“ für den zahlreichen Be-
such unseres Floriani-Frühschop-
pens. Mit ihrer Spende tragen Sie 
wesentlich zur Weiterentwicklung 
der Feuerwehr Eggersdorf bei. 
Einen herzlichen Dank auch an alle 
Sponsoren, Patinnen und Gönner 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggers-
dorf für ihre finanzielle Unterstüt-
zung für den Ankauf des Wechsel-
ladefahrzeuges. Ein besonderer 
Dank ergeht ebenfalls an die Markt-
gemeinde Eggersdorf unter der 
Führung von Bürgermeister Rein-
hard Pichler. Das Fahrzeug wurde 
im Rahmen des Frühschoppens von 
Feuerwehrkurat Mag. Mario Offen-
bacher gesegnet. 

Abschnittstag in Haselbach.

BM Martin Weber und HBI Ing. Bernd 
Buchgraber für ihre 25-jährige Tätig-
keit für das steirische Feuerwehr- und 
Rettungswesen ausgezeichnet. Herz-
liche Gratulation! 

Elternabend mit der Feuerwehrjugend 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf

Feuerwehrnachwuchs

Floriani-Frühschoppen 
und Segnung des 
Wechselladefahrzeuges
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Erstversorgung mehrerer verletzter 
Personen aus dem stark verrauchten 
Gebäude im Vordergrund. Weiters 
musste die Wasserversorgung über 
Schlauchleitungen von mehreren 
Wasserstellen aufgebaut werden, um 
den Brand effektiv bekämpfen zu kön-
nen. Wir bedanken uns herzlich bei 
der Firma Lippnegg KFZ GmbH für 
die Bereitstellung des Übungsobjekts 
und bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Wissenstestspiel und Wissenstest
Am 30. März stellten unsere jüngsten Mitglieder ihr Wis-
sen in Feldkirchen unter Beweis. Matthias Matejka, Luca 
Schrei, Eric Strobl und Lukas Zierler nahmen dabei erst-
mals am Wissenstestspiel Bronze teil.

Lukas Schinnerl und Mathias Hamann absolvierten er-
folgreich das Wissenstestspiel in Silber. Ebenfalls wurde 
der Wissenstest der Feuerwehrjugend 2 von Albert Tim-
merer-Maier in Bronze und von Georg Eibisberger in Sil-
ber mit Bravour gemeistert.

Wir gratulieren allen Teilnehmern herzlich zu diesen tol-
len Leistungen und sind sehr stolz, solch motivierte Jung-
florianis in unseren Reihen zu haben! 

Gemeinschaftsübung
Am Freitag, dem 25. April, nutzten 
wir unsere Monatsübung für ein um-
fassendes Szenario, das wir gemein-
sam mit den Freiwilligen Feuerwehren 
Eggersdorf bei Graz und Haselbach 
übten.

Übungsannahme war ein Lackiere-
rei-Brand bei der Firma Lippnegg 
KFZ GmbH in Albersdorf. Dabei stan-
den die Rettung und medizinische 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

FREIWILLIGE FEUERWEHR
HART-ALBERSDORF

Eggersdorf sowie der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach für die hervor-
ragende Zusammenarbeit! 
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Frühjahrsputz
Am 12. April unterstützten OFM 
David Hammer, OLM d.F. Philipp 
Kreimer und Feuerwehrfrau Christi-
na Kreimer gemeinsam mit unserer 
Feuerwehrjugend den 17. großen 
steirischen Frühjahrsputz in der Ge-
meinde Eggersdorf. Mit viel Elan 
sammelten sie jede Menge Müll 
von den Straßen und trugen so zu 
einem sauberen Ortsbild bei. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF
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Mitte Mai nahmen vier unserer Atem-
schutz-Geräteträger an der Heiß-
ausbildung in Lebring teil. Diese 
wichtige Fortbildung ermöglicht es, 

Einsätze

In den vergangenen Monaten wurden 
wir überwiegend zu technischen Ein-
sätzen alarmiert. Zusätzlich wurden 
wir am 28. Mai zur Unterstützung bei 
einem Hackschnitzellagerbrand im 

Florianisonntag
Zu Ehren unseres Schutzpatrons, 
dem Heiligen Florian, nahmen auch 
heuer wieder zahlreiche Kamera-
dInnen am Floriani-Kirchgang in 
Kumberg teil. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Heißausbildung Lebring

Brandeinsätze unter möglichst reali-
tätsnahen Bedingungen in speziellen 
Übungsanlagen zu erproben. 

Ortsteil Höf-Präbach, eingesetzt. Bei 
diesem Großbrand waren über 100 
Einsatzkräfte an den Löscharbeiten 
beteiligt. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Übungen

Die erste Monatsübung in diesem Jahr 
stand unter der Leitung von BM d.F. 
Stefan Lichtenegger und LM Georg 
Taucher. Im Stationsbetrieb wurde der 
Umgang mit der Wärmebildkamera 
und den Digitalfunkgeräten geübt. 
Zum Basiswissen zählt auch die prak-
tische Anwendung von Knoten, wel-
che von Zeit zu Zeit eine Auffrischung 
benötigt. Unser neuer Türöffner Hol-
matro T1, ein hydraulisches Gerät für 
gewaltsamen Zugang, wurde den 
Übungsteilnehmern vorgestellt und 
eifrig ausprobiert.

Traditionell führten wir auch diesen 
Karsamstag eine Monatsübung, unter 
der Leitung von OBI Markus Potosch-
nigg und OBI a.D. Engelbert Schnal-
zer, durch. hÜbungszenario war ein 
Brand im Heizwerk Höf-Präbach. Da-
raus ergaben sich verschiedene Auf-
gaben die von kleinen Gruppen gelöst 
werden mussten:

•  Herstellen eines Wasserbezugs aus 
dem Lembach mit der Vorbaupumpe 
des KLF-A Pinzgauer

•  Herstellen einer 
Löschwasserversorgungsleitung

•  Innenangriff mit Menschenrettung 
unter schwerem Atemschutz

•  Rettung einer Person 
aus misslicher Lage

•  Versorgung von verletzten Personen 
durch die Feuwehrsanitäter

Die verschiedenen Herausforderun-
gen konnten mit einigen Lerneffekten 
sehr effektiv gelöst werden – dafür 
üben unsere Kameraden und Kame-
radinnen regelmäßig verschiedene 
Unglücksszenarios.

Die Monatsübung im Mai fand unter 
der Leitung von HLM d.V. Johannes 
Pammer und LM d.V. Bernhard Fink 
statt. Übungsannahme war ein Brand 
in einer KFZ-Werkstätte. Mehrere 
Personen mussten durch einen Atem-
schutztrupp gerettet werden, die an-
schließend von Feuerwehrsanitätern 
betreut wurden. Ein Außenangriff zur 
Brandbekämpfung wurde mit zwei 
C-Rohren vorgenommen.

Das Wasser wurde von einem angren-
zenden Teich durch die Vorbaupumpe 
unseres KLF-Pinzgauer entnommen. 
Im Vordergrund des Einsatzes stand 
das rasche Zurechtfinden in verrauch-
ten Räumlichkeiten mit Hilfe der Wär-
mebildkamera sowie die Löschwas-
serbereitstellung abseits befestigter 
Wege. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Abschnittsübung
Heuer war die Freiwillige Feuer-
wehr Haselbach Organisator der 
diesjährigen Abschnittsübung des 
Abschnitt 2 des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Graz-Umgebung. Auf die 
sieben Feuerwehren des Abschnit-
tes warteten verschieden Szenarien 
die sie abzuarbeiten hatten. Die 
Freiwilligen Feuerwehren Hasel-
bach, Eggersdorf bei Graz und Kum-
berg erwartete ein Brand in einer 
Maschinenhalle mit drei vermissten 
Personen. Im Zuge des fiktiven Ein-
satzes kam es auch noch zu einem 
Unfall bei einem Atemschutztrupp, 
der den Einsatz des Rettungstrupps 
forderte. Der Wasserbezug erfolgte 
aus einem Palettenbecken, dass die 
Mannschaft des KLF-A Haselbach 
errichtete. Die Freiwilligen Feuer-
wehren Hart-Albersdorf und Wein-
itzen-Oberschöckl erwartete ein 
Verkehrsunfall mit sechs verletzten 
Personen. Die KameradInnen konn-
ten ihre Kenntnisse in „Menschen-
rettung und Absturzsicherung“ 
unter Beweis stellen – sie mussten 
zwei Verletzte von einem Silo ret-
ten. Alle Szenarien wurden höchst 
professionell gelöst und spiegeln 
den hohen Ausbildungsgrad und 
die universelle Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehren in unserem Abschnitt 
wieder.

DANKE an Bauernhof Familie Moik, 
Vom Hof Nuster und KFZ Pichler für 
die Unterstützung der Übung und 
an das Rote Kreuz Kumberg für den 
Ambulanzdienst. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Erfreuliches
Am 19. April durften wir unserem Ka-
meraden LM Florian Taucher zu sei-
nem 60. Geburtstag gratulieren. Flo-
rian ist seit 1988 eine der tragenden 
Säulen der Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach. Lieber Florian, wir wün-
schen Dir nachträglich Alles Gute zum 
Geburtstag und ziehen unseren Hut 
vor Deiner Hilfs- und Einsatzbereit-
schaft. Danke das wir diesen tollen Tag 
mit Dir gemeinsam, bei perfektem 

Gruppenkommandant, Zugskomman-
dant und unser Atemschutzwart BM 
d.F. Stefan Lichtenegger waren das 
Ziel unserer heurigen Überraschung. 
Dieser ganz spezielle Maibaum benö-
tigte beim Aufstellen eine Extrapor-
tion Vorsicht, wodurch wir auf techni-
sche Unterstützung zurückgegriffen 
haben. Ein großes Dankeschön an die 
Taucher GmbH für die Unterstützung 
beim Aufstellen und an die Familie 
Schwarzl aus Präbach, die uns diesen 
einmaligen Baum gespendet hat!

Spende
Die Raiffeisenbank Nestelbach-
Eggersdorf feierte am 23. Mai ihr 
130-jähriges Bestehen. Im Zuge der 
Feierlichkeiten wurden von der Raiba 
Nestelbach-Eggersdorf an die vier-
zehn Feuerwehren und zwei Rotkreuz-
dienststellen in der Region insgesamt 
€ 32.000,– gespendet. Vielen Dank für 
die großartige Unterstützung! 

Osterwetter und Verpflegung, ver-
bringen durften. Gut Heil!

Wie jedes Jahr überraschten die Ka-
meradInnen der Freiwilligen Feuer-
wehr Haselbach am Abend des 30. 
April einen der Ihren mit einem Mai-
baum. Heuer wurden gleich zwei lang-
jährige Kameraden mit einem Baum 
geehrt. BM Johann Lichtenegger, 
unser langjähriger Funkbeauftragter, 
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•  BM d.F. Stefan Lichtenegger: 
Technischer Menschenretter

•  LM d.V. Alexander Nuster: 
Führen 1 - Gruppenkommandant

Am 24. Mai wurden beim Löschzug 
Broderdorf die Technische Hilfeleis-
tungsprüfung (THLP) abgelegt. Zwei 
Gruppen absolvierten die Prüfung, 
jeweils in der Stufe Bronze und in der 
Stufe Silber. Die THLP dient zur Vertie-
fung der Kenntnisse bei technischen 
Einsätzen, speziell bei Verkehrsunfäl-
len. Im Mittelpunkt stehen ein siche-
res und strukturiertes Arbeiten – von 
der Absicherung der Einsatzstelle, 
dem Aufbau des Brandschutzes und 
dem Einsatz von hydraulischem Ret-
tungsgerät bis hin zur Betreuung ver-
letzter Personen. Alle KameradInnen 
meisterten die Prüfung mit Bravour 
und konnten das jeweilige Leistungs-
abzeichen erfolgreich erwerben.

Bei traumhaftem Wetter feierten wir 
am Sonntag, dem 1. Juni unseren 
traditionellen Frühschoppen beim 
Rüsthaus Haselbach. Bereits vor dem 
Wortgottesdienst um 10.00 Uhr waren 
nahezu alle Sitzplätze von unseren 
Gästen besetzt, die den feierlichen 
Beginn unseres Frühschoppens erwar-
teten. Feuerwehrkurat Diakon Dr. Karl 
Zissler gestaltete eine stimmungs-
volle Wortgottesfeier gemeinsam mit 
unserer Feuerwehrjugend.

Ein großes DANKE an alle unsere 
treuen BesucherInnen, die unser Fest 
zu dem machen, was es ist: Gemüt-
liche Stunden mit der Familie, Freun-
den und Bekannten bei bester Unter-
haltung! Es war wieder eine große 
Freude für unsere KameradInnen mit 
Euch zu feiern.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH
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HASELBACH

Unsere Feuerwehr-
wehrjugend
Unsere Feuerwehrjugend hat am 
Wissenstest bzw. Wissenstestspiel 
in Feldkirchen bei Graz teilgenom-
men und mit Bravour bestanden! 
Wir gratulieren unseren 15 Jugend-
lichen zu den hervorragenden Leis-
tungen. Herzlichen Dank an alle 
KameradInnen, die unsere Jugend-
lichen seit Jänner auf den Wissens-
test vorbereitet haben! 

Frühjahrsputz
Am 12. April nahm die Feuerwehr-
jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
Haselbach an der Aktion „Großer 
steirischer Frühjahrsputz 2025“ teil.  
Es wurden wieder Straßenränder 
und Böschungen sowie Bäche im 
Gemeindegebiet von Eggersdorf 
bei Graz von Müll und anderem 
Unrat befreit.  

Lehrgänge und Ausbildungen – 
unsere fleißigen Kursabsolventen

Ein großer Dank gilt dem Bewerter-
team sowie OBI Markus Pototschnigg, 
BM Thomas Lichtenegger und BM 
Thomas Herold, die die KameradIn-
nen mit viel Einsatz auf die Prüfung 
vorbereitet haben. Die gesamte Frei-
willige Feuerwehr Haselbach gratu-
liert den KameradInnen herzlich zur 
bestandenen Prüfung! 

Frühschoppen in Haselbach

Ein herzliches Dankeschön auch an 
dieser Stelle nochmals allen unseren 
KameradInnen und ihren PartnerIn-
nen sowie unserer Feuerwehrjugend. 
Nur mit einem starken Team kann ein 
Fest so reibungslos ablaufen!  
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Technische Einsätze
Am 22. März wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach zu einem Ver-
kehrsunfall auf die L364 alarmiert. Ein 
Klein-LKW kollidierte im Kreuzungs-
bereich mit einem PKW. Eine verletz-
te Person wurde bis zum Eintreffen 

Brandeinsätze

Am Nachmittag des 28. Mai wurden 
wir gemeinsam mit mehreren umlie-
genden Feuerwehren gemäß Alarm-
plan zu einem Brand einer Firmenhal-
le im Ortsteil Höf-Präbach alarmiert. 
Bereits während der Anfahrt war eine 
massive Rauchentwicklung sichtbar, 
was auf ein ausgedehntes Brandereig-
nis schließen ließ.

Beim Eintreffen der ersten Kräfte 
stand ein Hackschnitzellager, das Teil 
einer Firmenhalle war, in Vollbrand. 
Aufgrund der starken Rauchentwick-
lung und der unmittelbaren Gefahr 
einer Brandausbreitung auf angren-
zende Gebäudeteile wurden umge-
hend weitere Kräfte nachalarmiert 
und ein umfassender Löschangriff 
eingeleitet.

Die Wasserversorgung wurde über 
mehrere Zubringerleitungen sicherge-
stellt. Zahlreiche Atemschutztrupps 
waren im Inneren des Gebäudes im 
Einsatz, um den Brand gezielt einzu-
dämmen. Die Löscharbeiten gestalte-
ten sich besonders schwierig, da meh-
rere Tonnen gelagerter Hackschnitzel 
in Brand geraten waren und sich das 
Feuer bereits auf das Paneeldach des 
Gebäudes ausgebreitet hatte.

Im Rahmen dieses umfassenden 
Löschangriffs mit Unterstützung von 
den Drehleiter-Fahrzeugen aus Laß-
nitzhöhe und Gleisdorf wurde das 
Dach geöffnet, um gezielt in diesem 
Bereich eine effektive Brandbekämp-
fung durchführen zu können. Ein im 
Gebäude befindliches Hackschnitzel-
silo wurde anschließend zusätzlich 
mit Schaum geflutet, um verbliebene 
Glutnester ersticken zu können.

Zur Lageerkundung aus der Luft kam 
während des gesamten Einsatzver-
laufs die Einsatzdrohne des Bereichs-
feuerwehrverbandes Graz-Umgebung 
zum Einsatz. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH
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Die Riesstraße musste während 
des Einsatzes aufgrund der starken 
Rauchentwicklung im Bereich der Ein-
satzstelle vollständig für den Straßen-
verkehr gesperrt werden. Die Polizei 
übernahm die Verkehrsregelung und 
leitete den Verkehr großräumig um. 
Auch das Rote Kreuz war zur sanitäts-
dienstlichen Absicherung der einge-
setzten Kräfte vor Ort. Verletzt wurde 
niemand.

Wir bedanken uns bei allen einge-
setzten Einsatzkräften sowie bei der 
Taucher Gmbh für die hervorragende 
Zusammenarbeit und den professio-
nellen Einsatz unter herausfordernden 
Bedingungen! 

der Rettung von Feuerwehrsanitätern 
betreut. Weiters wurde die Unfallstel-
le abgesichert, der Verkehr geregelt 
sowie ein doppelter Brandschutz er-
richtet. Nach gut eineinhalb Stunden 
konnten wir unsere Einsatzbereit-
schaft wiederherstellen. 

Am 15. April wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggers-
dorf bei Graz zu einem Verkehrsunfall 
auf die B65 alarmiert. Ein E-Fahrzeug 
kam aus noch unbekannter Ursache 
von der Straße ab und kam in einem 
Bach zum Stillstand. Eine verletzte 
Person wurde von Feuerwehrsanitä-
tern versorgt und anschließend der 
Rettung übergeben. Weiters wurde 

ein doppelter Brandschutz aufgebaut 
sowie lose Fahrzeugteile aus dem 
Bachbett entfernt. Der PKW wurde 
mit dem WLF der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf geborgen. Während 
der Aufräumarbeiten war die B65 für 
den Fahrzeugverkehr komplett ge-
sperrt, eine örtliche Umleitung wurde 
eingerichtet.  
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Der Sommer kann kommen!

Volleyball: Perfekter Beach-
volleyballplatz, Teamgeist & 
gemeinsames Sporterlebnis 
Die Sektion Volleyball trainiert mit 
großer Freude und Begeisterung am  
– nach dem durch das Hochwasser 
des vergangenen Jahres völlig zerstör-
ten und nunmehr rundum erneuerten 
Beachvolleyballplatz in Kotzersdorf 
– ein echtes Highlight für alle Beach-
volleyball Fans in unserer Region. Wir 
möchten uns herzlich bei der Gemein-
de Eggersdorf für die Errichtung des 
neuen Platzes bedanken. Vielen Dank 
für die großartige Unterstützung des 
Sports! Die neue Anlage bietet uns 
ideale Bedingungen für Training, Spiel 
und ein gemeinsames Sporterlebnis. 

Du liebst auch Beachvolleyball? Dann 
schau gerne vorbei – wir laden Vol-
leyballbegeisterte herzlich ein zum 
Schnuppern vorbeizukommen! Wir 
baggern dienstags ab 18.00 Uhr – bei 
uns zählt vor allem die Freude am Spiel 
und das Miteinander.

Wir sind überglücklich und können es 
kaum erwarten, viele spannende, faire 
und – hoffentlich – verletzungsfreie 
Spiele zu bestreiten und freuen uns 
auf eine tolle Saison und viele gemein-
same Stunden am Sandplatz. An alle 
(sonstigen) BesucherInnen des Platzes 
appellieren wir, diesen pfleglich zu be-
handeln, damit alle möglichst lange 
Freude an diesem tollen Platz haben.

Vespa & Bike: Endlich wieder 
am Bike – die Saison ist eröffnet

In der heurigen Saison gab es bereits 
zwei Ausfahrten unserer „Biker“. Wie 
schon in den vergangenen Jahren star-
te die Saison mit der Motorradweihe 
in Fernitz. Bei perfektem Wetter und 
wunderschönen Eindrücken haben wir 
die ersten 60 Kilometer unfallfrei und 
mit viel Spaß erlebt.

„Frühschoppen Tour“ – eine Tour der 
besonderen Art war unsere zweite 
Ausfahrt. 120 Kilometer haben wir mit 
einigen Zwischenstopps, guter Unter-
haltung und Musik zurückgelegt. Das 
Ende unserer sehr amüsanten Früh-
shoppen Rundfahrt, endete bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Haselbach.  
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Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

SPORTUNION HART-PURGSTALL

Tennis: Sandplatzfeeling 
pur ist garantiert!
Liebe Tennisbegeisterte, endlich kann 
es los gehen! Perfekte Bedingungen 
für alle, die sich sportlich austoben 
wollen. Eure Geduld wurde auf eine 
harte Probe gestellt. Leider gab es 
sehr viele Entscheidungen außerhalb 
unseres Bereiches, die wir noch ab-
warten mussten. Vor allem das Thema 
Wasser/Bewässerung musste größer 
gedacht werden, weil auch das Sport-
haus in diese Überlegungen einzube-
ziehen war. Umso größer ist die Freude 
über unseren Ganzjahres-Tenniscourt 
– es ist ein Schmuckstück geworden! 
Genug der Worte, Schläger einpacken 
und ab auf den Platz. Wir wünschen 
Euch viel Spaß und eine verletzungs-
freie Saison!

Mountainbike & Tour: 
Abwechslungsreiches Pro-
gramm das ganze Jahr über
Ob auf den Hochlantsch, den Schöckl 
bei Vollmond oder doch eine altbe-
kannte Route mit dem Mountainbike, 
all das bietet die Sektion Mountainbike 
& Tour. 

Das die MountainbikerInnen auch 
Klettern können, bewiesen sie Anfang 
Mai. Über den Franz-Scheickl Kletter-
steig ging es auf den Hochlantsch bis 
zum Gipfel. Nach einer verdienten 
Stärkung führte der Rückweg über 
Schüsserlbrunn zurück. 

Heuer haben bereits acht „Diens-
tagsradtouren“ stattgefunden. Bei 
jedem Wetter, ob Sonnenschein oder 
Schlammschlacht, machen wir uns auf 
den Weg und erkundeten neue Wege. 
Mit viel Euphorie und Motivation tra-
ten wir in die Pedale und der Spaß kam 
dabei nie zu kurz. 

In Gedenken an Adi Hell trafen sich 
20 Freunde am 12. Mai bei Vollmond 
zu einer Schöcklwanderung. Vom 
Schöcklkreuz führte die Route über 
den unteren Teil des Jägersteigs, 

weiter über die Liftrasse zur Johannes-
kapelle. Zum Gedenken wurden Ker-
zen entzündet und mit dem Lied „Schi-
foan“ verabschiedeten wir uns von Adi 
und der Johanneskapelle. 

Jeden Vollmond treffen wir uns zur 
„Vollmondwanderung“ um 18.00 Uhr 
beim Schöcklkreuz. 

Gut in den Sommer gestartet und 
voller Vorfreude auf all das, was noch 
kommt, so kann es weiter gehen! Wir 
freuen uns auf Euch – Sport verbindet, 
stärkt und wird zum unvergesslichen 
Erlebnis! 
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INFOS & KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN EGGERSDORF
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Obmann Christoph Konrad
Eine aufregende Frühjahrssaison liegt 
hinter uns und wir blicken auf viele 
spannende und emotionale Spiele 
zurück. Vor allem die tollen Derbys 
gegen unsere Nachbarn aus Rade-
gund und Weinitzen bleiben auch auf-
grund der spektakulären Spielverläufe 
lange in Erinnerung. Leider konnten 
wir nach der schlechten Herbstsaison 
in der Kampfmannschaft sehr lange 
das „Abstiegsgespenst“ nicht ab-
schütteln. Erst im letzten Heimspiel 
stand der Klassenerhalt endgültig 
fest. Damit spielen wir auch nächste 
Saison in der Gebietsliga und können 
mit neuer Motivation und Energie 
unsere Ziele für die neue Spielzeit wie 
geplant umsetzen. 

Wir freuen uns schon jetzt auch mit 
neuen jungen Eigenbauspielern die 
Vorbereitung zu starten um eine tolle 
Herbstsaison zu absolvieren. Unsere 
junge zweite Kampfmannschaft hat 
sich hervorragend entwickelt, und 
das Ziel einige junge Spieler in die 
erste Kampfmannschaft zu integrie-
ren gelang sowohl in Eggersdorf als 

auch in Kumberg. Das Projekt Schö-
cklland United wird wie geplant aus-
gebaut und wir treten in der nächsten 
Saison mit mehreren Mannschaften 
unter diesem Namen in den Nach-
wuchsmeisterschaften an. Ein großes 
Dankeschön möchte ich an den ge-
samten Vorstand richten. Wir haben 
gemeinsam als Team auch schwieri-
ge Situationen und Zeiten gemeistert 
und weiter mit Geduld und Ruhe toll 
zusammengearbeitet. Auch unsere 
vielen freiwilligen Helfer:innen haben 
dazu einen wichtigen Beitrag geleis-
tet. Unsere zahlreichen Sponsoren – 
allen voran unser Hauptsponsor Firma 
Erdbau-Taucher - haben uns die Treue 
gehalten und leisten mit ihrem Spon-
soring einen wichtigen Beitrag für den 
SV Eggersdorf. Vielen Dank für diese 
teils schon langjährige Unterstützung. 
Wir schätzen dies sehr und freuen uns 
auch weiterhin als Partner für den SV 
Eggersdorf zusammen zu arbeiten. 
Natürlich laden wir auch neue Firmen 
und Selbständige, die noch nicht in 
unserem Sponsorenteam dabei sind, 
dazu ein den SVE zu unterstützen.  

Mit dem Sieg im letzten Heimspiel 
gegen Gössendorf II haben wir unser 
Minimalziel – den Klassenerhalt in 
der Gebietsliga Mitte – geschafft. In 
der Frühjahrssaison konnten wir alle 
drei Derbys gegen unsere Nachbarn 
aus Weinitzen, Radegund und Laß-
nitzhöhe gewinnen. In einem denk-
würdigen Spiel gegen Radegund, 
das wir mit 7:5 für uns entscheiden 

Liebe Fans des SV Eggersdorf,

Ein ganz wichtiger Partner ist auch 
die Marktgemeinde Eggersdorf. Die 
dringend notwendige Sanierung des 
Trainingsplatzes ist in vollem Gange 
und wir möchten uns dafür und für die 
gute Zusammenarbeit mit der Markt-
gemeinde Eggersdorf besonders be-
danken. Wir freuen uns auch, immer 
öfter zahlreiche Gemeinderäte und 
Gemeindevorstände sowie auch unse-
ren geschätzten Bürgermeister sowie 
seine Stellvertreter auf unserer Sport-
anlage begrüßen zu dürfen. 

News der Kampfmannschaft 
konnten, verabschiedeten wir auch 
unsere Legende Andi Adam in die 
Fußball Pension. Auch das Heimspiel 
gegen Weinitzen mit dem Siegtreffer 
in letzter Sekunde ist allen in Erinne-
rung geblieben. Der Auswärtssieg mit 
3:2 in Laßnitzhöhe ebnete schließ-
lich den Weg zum Klassenerhalt. Der 
klare 8:2 Heimsieg gegen Gössendorf 
II fixierte schließlich den Verbleib in 
der Gebietsliga, unsere Goalgetter 
Shyti und Hauska mit 4 bzw. 3 Tref-
fern trugen wesentlich dazu bei. Ein 
wichtiges Ziel war auch der Einbau 
von jungen Spielern in die Kampf-
mannschaft. Einer von ihnen, der erst 
15-jährige Emanuel Taucher, feierte 
sein Debut mit  mehreren Einsätzen 
in der Meisterschaft. Der gute 5. Platz 

in der Rückrundentabelle zeigt auch 
die gute Entwicklung der Mannschaft, 
auch wenn es am Ende nur der 11. Ge-
samtrang war. Nach einer intensiven 
Analyse der Saison werden wir wie-
der gut vorbereitet in die neue Saison 
starten, um uns schnell in der Tabelle 
nach oben zu orientieren – der Ab-
stiegskampf in der Gebietsliga genügt 
auf keinen Fall den Ansprüchen des SV 
Eggersdorf. Alle Spieler, Trainer und 
Helfer möchten sich bei allen Fans, 
Sponsoren und Gönnern herzlich be-
danken. Auch in manch schwieriger 
Phase haben alle unsere Mannschaft 
angefeuert und unterstützt. 

Sportl. Leiter Oliver Prott
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Die vergangene Saison war für unsere 
Jugendabteilung in vielerlei Hinsicht 
besonders erfolgreich. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen engagierten 

Die erste Saison unserer zweiten 
Kampfmannschaft Schöcklland Uni-
ted ist sehr gut verlaufen. Das Ziel 
des Projektes, junge SpielerInnen von 

Rückblick auf die Jugendfußballsaison 2024/25

Jugendleiter Thomas Petz

Sportl. Leiter Schöcklland 
United Daniel Tödtling

Rückblick Schöcklland United

Eggersdorf und Kumberg an den Er-
wachsenenfußball heranzuführen, 
wurde mehr als erreicht. Unsere junge 
Mannschaft hat im ersten Meister-
schaftsjahr tolle 21 Punkte in der 1. 
Klasse Mitte B erreicht. Besonders die 
spielerische Entwicklung ist sehr er-
freulich, auch wenn gegen etablierte 
Mannschaften etwas Lehrgeld bezahlt 
werden musste. Das Trainerteam und 
die sportlichen Leiter führen mit viel 
Motivation dieses Projekt in die nächs-
te Saison, in der auch SpielerInnen 

aus Weinitzen integriert werden. Ge-
meinsam mit mehreren Jugendmann-
schaften können wir über 100 Jugend-
liche in der Umgebung im Rahmen des 
Projektes Schöcklland United weiter-
entwickeln. Wir freuen uns auf tolle 
Spiele und weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit unseren Nachbar-
vereinen Kumberg und Weinitzen. 

TrainerInnen, die mit viel Einsatz und 
Leidenschaft unsere Nachwuchsspie-
lerInnen Woche für Woche betreut und 
begleitet haben. Ein großer Schritt 

war die erstmalige Zusammenarbeit 
im Großfeldbereich mit den Vereinen 
aus Weinitzen und Kumberg. Unter 
dem gemeinsamen Namen Schö-
cklland United (SLU) konnten wir eine 
Spielgemeinschaft bilden, die sport-
lich und organisatorisch gut funktio-
niert hat. Diese Kooperation werden 
wir in der kommenden Saison nicht 
nur fortsetzen, sondern sogar ausbau-
en: Gemeinsam werden wir eine U16-, 
zwei U15- und eine U14-Mannschaft 
stellen.

Unser Ziel ist es, den jungen Talenten 
aus der Region eine qualitativ hoch-
wertige fußballerische Ausbildung 
zu bieten und einen reibungslosen 
Übergang in die Kampfmannschaften 
zu ermöglichen. Gleichzeitig möch-
ten wir die Zusammenarbeit mit den 
Kampfmannschaften der Stammver-
eine weiter stärken.

Wir freuen uns auf eine spannende 
neue Saison und bedanken uns bei 
allen Unterstützern! 
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Der FC Lembach gratuliert 
zum 50. Geburtstag!
In diesem Jahr feiern gleich sechs unserer Vereinsmit-
glieder ihren 50. Geburtstag – ein schöner Anlass, um 
Danke zu sagen! Zu Eurem runden Geburtstag gratulie-
ren wir Euch nochmal ganz herzlich und bedanken uns 
für Eure langjährige Treue zum Verein. Euer Engagement 
und Euer Einsatz sind ein wertvoller Teil unseres Vereins. 
Der FC Lembach ließ es sich nicht nehmen und holte am 
31. Mai alle Jubilare direkt von zu Hause ab. Gemeinsam 
ging’s rauf auf den Schöckl, wo bei bester Stimmung, 
gutem Essen und vielen Lachern gefeiert wurde. Ein un-
vergesslicher Tag! 

KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10 
E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

FC LEMBACH – TRAININGSZEITEN
SOMMER: 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle Mittelschule Eggersdorf

FC LEMBACH – TERMINE 2025
15.08.2025, 10.00 Uhr 
Frühschoppen FC Lembach mit Wortgottesdienst, 
Sportplatz FC Lembach
13.09.2025, 18.00 Uhr 
Mondscheincup FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
26.10.2025, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
22.11.2025, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
05.12.2025 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
30.12.2025, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH FC LEMBACH

Frühschoppen

Der FC Lembach lädt auch 
heuer am 15. August unter 
dem Motto „Genuss und Ge-
selligkeit“ zum traditionel-
len Frühschoppen am Sport-
platz Lembach ein. Ab 10.00 
Uhr Wortgottesdienst und 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen 
mit musikalischer Unterhaltung von „Styria Express“. Ge-
nießen Sie einen herrlichen Tag mit Familie und Freunden 
mit mitreißender Musik, gutem Essen und viel Spaß. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns da-
rauf, euch beim Frühschoppen unter dem Motto „Genuss 
und Geselligkeit“ begrüßen zu dürfen. 

Wir gratulieren zum runden Geburtstag: Christian Zeiler, Christian 
Meißl, Michael Fassold, Werner Konrad, Norbert Plasch, Walter 
Reisinger (1. Reihe v.l.n.r.)
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FC GEIGER

FC GEIGER

Herzlichen 
Glückwunsch
Anlässlich seines 55. Geburtstags 
haben wir unserem langjährigen 
Mitglied Robert einen Überra-
schungsbesuch abgestattet. Dabei 
überbrachten wir nicht nur die bes-
ten Glückwünsche zu seinem Eh-
rentag, sondern nutzten auch die 
Gelegenheit, ihm für seinen jahr-
zehntelangen engagierten Einsatz 
im Vorstand des FC Geiger herzlich 
zu danken. Vor zwei Jahren hat sich 
Robert ein wenig aus dem Vereins-
geschehen zurückgezogen – umso 
mehr freuen wir uns, ihn nun als 
stolzen „Opa im Dienst“ zu sehen. 

FC GEIGER

Pfingstfest 2025

Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni, war 
es wieder soweit: der FC Geiger veran-
staltete sein traditionelles Pfingstfest. 
Trotz Regenwetter wurde alles daran-
gesetzt, ein fantastisches Fest auf die 
Beine zu stellen.

Zehn hochmotivierte Mannschaften 
kämpften um den begehrten Turnier-
sieg. Am Ende triumphierte das Team 
„Firma Jerich“ im Finale gegen „For-
tuna Eggersdorf“ und sicherte sich 
den verdienten ersten Platz. Weiters 
wurde die Mannschaft „Saunaclub St. 
Radegund“ für ihr vorbildliches Ver-
halten auf dem Spielfeld als fairste 
Mannschaft ausgezeichnet. 

Die weiteren Platzierungen:
3) Stahlbau Lieb
4) The Pub Gleisdorf
5) Edelsgruber All Stars
6) SK Eggersdorf
7) Die Rasenwahrsager
8) FC Lembach
9) Saunaclub St. Radegund
10) FC Harakiri

Im Rahmen des Kleinfeldturniers fand 
auch ein spannendes Freundschafts-
spiel zwischen den U10-Mannschaf-
ten des USV Pircha und USV Albers-
dorf statt. Die Teams lieferten sich ein 
spannendes Match und boten damit 
auch den Erwachsenen ein echtes 
Highlight im Turnierverlauf.

Neben Fußball gab es wie immer jede 
Menge Attraktionen für die jüngsten 
Besucher. Das bunte Kinderspielpro-
gramm mit Schminken, Sackhüpfen, 
Eierlauf und vielen weiteren Spielen 
sorgte für strahlende Gesichter und 
jede Menge Spaß bei den Kindern.

Wie jedes Jahr gab es auch eine Ver-
losung, bei der Preise im Gesamtwert 
von € 11.500,– gewonnen werden 
konnten. Michi Harb war der glückliche 
Gewinner des diesjährigen Hauptprei-
ses. Er durfte sich über einen Flugrei-
segutschein für zwei Personen freuen 
– eine Woche all inclusive von Gruber 
Reisen. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem traumhaften Gewinn!

Der FC Geiger möchte sich nochmals 
bei allen Gönnern, Sponsoren und vor 
allem bei allen HelferInnen bedanken! 
Ohne Eure Unterstützung könnte das 
Fest in diesem Ausmaß nicht stattfin-
den! Vielen lieben Dank! Der FC Geiger 
freut sich bereits auf das Pfingstfest 
2026, bei dem das 40. Kleinfeldturnier 
gefeiert wird. 

Am Palmsonntag war die Freude bei 
unseren „Geiger Minis“ groß, denn 
der Osterhase war zu Besuch! Und das 
gleich im Doppelpack. Zwei flinke Häs-
chen waren unterwegs, um zahlreiche 

Osterhasen zu Besuch am Sportplatz 
bunte Nesterl zu verstecken und den 
Kindern ein fröhliches Osterfest zu be-
reiten. Wir blicken auf einen tollen Tag 
zurück und hoffen, alle konnten die 
Ostertage genießen! 

v.l.n.r.: Sieger-Mannschaft (Firma Jerich), Fairste Mannschaft (Saunaclub St. Radegund), 
Michi Harb (Gewinner Hauptpreis)



55

VEREIN GRAZER TURNERSCHAFT

Mit bemerkenswertem Talent, Dis-
ziplin und Teamgeist sorgten Leah 
Pirker, Sophie Pirker und Flavia 
Pehsl – alle drei trainieren im Verein 
Grazer Turnerschaft – für sportliche 
Höchstleistungen. 

Leah Pirker: 
Doppelsieg bei Turn10
Die erst achtjährige Leah Pirker zeigte 
bei steirischen Landesmeisterschaf-
ten Turn10 am 1. Mai eine herausra-
gende Leistung. Sie sicherte sich nicht 
nur den 1. Platz in der steirischen Ba-
sis-Einzelwertung mit überzeugenden 
80,833 Punkten, sondern führte auch 
ihr Team zum 1. Platz in der Grup-
penwertung in der Altersklasse 8. Ihr 
strahlendes Auftreten besonders am 
Minitramp, Boden und Sprung über-
zeugte die Wertungsrichter und si-
cherte ihr den Landesmeistertitel. 

Sophie Pirker: 
Beste Steirerin ihrer 
Altersklasse im Kunstturnen
Bei den offenen steirischen Landes-
meisterschafen im Kunstturnen in 
der Wertungsklasse Jugend 3 setz-
te sich Sophie gegen zahlreiche 

Konkurrentinnen durch und wurde am 
2. Mai steirische Meisterin. Ihre be-
eindruckende Darbietung wurde mit 
großartigen 39,983 von 50 Punkten in 
den vier Elementen (Boden, Schwebe-
balken, Stufenbarren und Sprung) be-
wertet. Das Ergebnis spiegelte nicht 
nur ihr großes Können wider, sondern 
auch ihre enorme Trainingsdisziplin. 
Sophie beweist eindrucksvoll, dass 
sich Ausdauer und Leidenschaft für 
den Sport lohnen.

Flavia Pehsl: 
Landesmeisterin im Turnen 
und in der Leichtathletik

Ein echtes Multitalent ist Flavia, die 
im Mai gleich mehrfach Grund zum Ju-
beln hatte: In der Altersklasse 12 Basis 
gewann sie sowohl die Einzel- als auch 
die Gruppenwertung bei den steiri-
schen Landesmeisterschaften Turn10. 
Alle fünf Elemente (Minitramp, Reck, 
Boden, Balken und Sprung) wurden 
hoch bewertet und mit hervorragen-
den 95 von insgesamt 100 Punkten 
belohnt. Doch damit nicht genug – 
auch bei den Leichtathletik-Landes-
meisterschaften dominierte sie mit 
ihrem Team vom BG/BRG Weiz in der 

Landesmeistertitel für unsere jungen Sportlerinnen

Altersklasse D (Jahrgänge 2013/14) im 
Dreikampf und in der Staffel. Gemein-
sam errangen sie den Titel der Landes-
meisterinnen, wobei Flavia auch in der 
Einzelwertung mit beachtlichem Vor-
sprung und Gold glänzte.

Herzliche Gratulation zu diesen her-
vorragenden Erfolgen! 
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SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Bei den Steirischen Landesmeister-
schaften 2025 in Knittelfeld konnten 
die Eggersdorfer Schützen wieder ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen: 

Adrian Krzysztof belegte den 4. Platz 
bei den Junioren. Manfred Kristandl 
holte sich die Goldmedaille in der 
Senioren 1-Klasse. Theresa Meissl 
qualifizierte sich als Dritte im Grund-
durchgang für das Finale, belegte 
schlussendlich den 4. Gesamtrang. 
Auch Bernhard Hottowy durfte sich 
über eine Goldmedaille in der Se-
nioren 3-Klasse freuen. Als „Drauf-
gabe“ sozusagen holten sich The-
resa Meissl, Manfred Kristandl und 
Bernhard Hottowy noch den Sieg in 
der Mannschaftswertung. Im relativ 
neuen „Mixed-Bewerb“ gaben There-
sa Meissl und Manfred Kristandl wie-
der ihr Bestes und belegten im Grund-
durchgang mit 11 Ringen Vorsprung 

Medaillengewinner bei der Staatsmeister-
schaft 2025: Manfred Kristandl, Theresa Meissl 
und Bernhard Hottowy

SCHÜTZENVEREIN
RB EGGERSDORF 
40-Jahre Schützenverein – 
Tag der offenen Tür
Der Schützenverein RB Eggersdorf wurde heuer vor 
vierzig Jahren gegründet. Aus diesem Anlass wird es im 
Herbst 2025 einen „Tag der offenen Tür“ geben. Die Mit-
glieder des Schützenvereins freuen sich bereits darauf, 
ihr Vereinslokal und den Schießsport interessierten Eg-
gersdorferInnen näher bringen zu dürfen. BesucherInnen 
werden die Gelegenheit haben, den Schießsport auszu-
probieren. Für Kinder gibt es ein Lasergewehr-Schießen. 
Überdies wird es eine Verlosung toller Preise geben, für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein. 

In der heurigen Landesliga-Saison be-
legte Eggersdorf nach acht Bewerben 
und einem überaus spannenden Fina-
le den tollen 2. Gesamtplatz. Den Sieg 
holte sich heuer der Schützenverein 
Feistritztal mit Olympiateilnehmer 
Martin Strempfl.

Sommerpause:
Das Vereinslokal des Schützenvereins 
ist nun über die Sommermonate ge-
schlossen. Der Schützenverein RB Eg-
gersdorf freut sich, wenn ab Septem-
ber 2025 wieder Interessierte zu den 
Vereinsabenden (dienstags und frei-
tags ab 19.00 Uhr) zum Schießstand in 
der Kulturhalle Eggersdorf kommen. 

Luftgewehr-Landes- und Staatsmeisterschaften

den 1. Platz. Im Finale mussten sie sich 
dann ganz knapp dem Schützenverein 
Hitzendorf geschlagen geben und be-
legten den hervorragenden 2. Platz.

Den Höhepunkt der Luftgewehr-
Saison bildeten die Staatsmeister-
schaften, welche heuer in Kufstein 
stattfanden. Die Eggersdorfer Auf-
gelegt-Schützen Tamas Schlapp und 
Martin Kleinhapl nahmen zum ersten 
Mal an einer Österreichischen Meis-
terschaft teil und konnten sich im Mit-
telfeld platzieren. Bernhard Hottowy 
holte sich mit der Steirischen Mann-
schaft die Bronzemedaille und lande-
te im Einzel unter den Top 10. Manfred 
Kristandl erreichte mit der Steirischen 
Mannschaft die Silbermedaille, im 
Einzel belegte er Platz 8. Auch There-
sa Meissl durfte sich mit ihrer Mann-
schaft über eine Silbermedaille freuen, 
im Einzel holte sie sich den 10. Platz. 
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Goldene Auszeichnung 
für jahrzehntelangen Einsatz 
im Judosport
Mag. Helmut Röck wurde 
vom Österreichischen Ju-
doverband mit der Ver-
dienstmedaille in Gold ge-
ehrt – eine Auszeichnung, 
die sein außergewöhn-
liches Engagement über 
drei Jahrzehnte hinweg 
würdigt.

Ob als Obmann, Trainer, 
Kampfrichter oder zwan-
zig Jahre als Vorsitzender 
des Rechts- und Strafrefe-
rats im steirischen Judo-
verband: Helmut Röck hat 
den steirischen Judosport 
auf Vereins- und Verbands-
ebene maßgeblich mitge-
prägt.  

JUDO

SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Generalversammlung

Am 24. Mai durfte der Schützenverein 
RB Eggersdorf erstmalig die ordent-
liche Generalversammlung des Stei-
ermärkischen Landesschützenbun-
des in der Kulturhalle in Eggersdorf 
austragen. 

Landesoberschützenmeister Bern-
hard Hottowy bekam von den ca. 
70 Teilnehmern an dieser Veranstal-
tung außerordentlich positive Rück-
meldungen was die Betreuung vor, 
während und nach der Sitzung, die 
Gestaltung des Tischschmuckes, das 
anschließende Essen und die vor-
bereitete Präsentation über unseren 
Schützenverein betrifft.

Neben den Landessportleitern der 
einzelnen Sparten des Schießsports 
in der Steiermark, den Bezirksschüt-
zenmeistern sowie Vertretern der 
steirischen Vereine konnte Bernhard 
Hottowy auch den Hausherrn und Ver-
einsmitglied, Bürgermeister Reinhard 

Landesoberschützenmeister Bernhard Hotto-
wy – Oberschützenmeisterin Christine Meissl 
vom Schützenverein RB Eggersdorf – Bürger-
meister Reinhard Pichler
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Judonachwuchs wieder erfolg-
reich am Podium
Beim Gleisdorfer Vereinscup am 9. Mai zeigten die jun-
gen Judoka aus Eggersdorf ihr großes Können: Benedikt 
Lang, Noah Lichtenegger und Leonhard Röck-Krenn si-
cherten sich jeweils den ersten Platz in ihren Kategorien. 
Leopold Pichler erkämpfte den zweiten Platz, Tobias 
Painer holte Bronze. Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
großartigen Erfolgen! 

JUDO
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Pichler begrüßen, der die gesamte 
Sitzung über anwesend war. Reinhard 
Pichler nützte im Rahmen seiner Be-
grüßungsworte die Gelegenheit, um 
die Marktgemeinde Eggersdorf bei 
den aus der gesamten Steiermark an-
gereisten Teilnehmern vorzustellen.

Nach Abhandlung der offiziellen Ta-
gesordnungspunkte wurden auch Eh-
rungen zahlreicher steirischer (Nach-
wuchs-)Schützen vorgenommen. Die 
Veranstaltung endete bei einem guten 
Essen vom Gasthaus Baumgartner und 
einem gemütlichen Beisammensein. 
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Miteinander 

Vereine

…können auf eine ereignisreiche Os-
terwoche mit dem Palmsonntag, 
unserem Osterfeuer und dem Oster-
sonntag zurückblicken. Nach einem 
aufregenden Osterwochenende ging 
es weiter mit unserer Generalver-
sammlung, dort konnten wir ein lus-
tiges und abenteuerliches Jahr Revue 
passieren lassen. Auch heuer durften 
wir wieder neue Mitglieder willkom-
men heißen, aber mussten uns auch 
von ein paar Personen aus dem Vor-
stand verabschieden und danken Euch 
und vorallem unserem Obmann Flori-
an Friedrich für den Einsatz.

LANDJUGEND EGGERSDORF

Wir als Landjugend…

Mit viel Mühe, Muskelkraft und Zu-
sammenhalt konnten wir Mädls und 
Burschen auch dieses Jahr wieder 
wunderschöne Maibäume aufstellen. 
Auch der Sport kam bei uns in der 
Landjugend nicht zu kurz. Wie jedes 
Jahr waren wir bei den Bezirkssom-
merspielen vertreten und dabei mit 
sechs Podestplätzen sehr erfolgreich.

Das Pfingstfest war auch heuer wie-
der ein Jahreshighlight und ein voller 
Erfolg mit guter Stimmung und einer 
Menge Spaß. Vor unserem Fest durf-
ten wir die Heilige Messe musikalisch 
gestalten. Trotz Regens konnten wir 
unser Fest in der Kulturhalle gut über 
die Bühne bringen. Wir bedanken uns 
recht herzlich für Euer Kommen und 
Eure Unterstützung. 
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Was für ein Konzert! Nach vielen Wo-
chen Probenarbeit war es Ende März 
endlich so weit: Wir durften beim 
Frühlingskonzert zeigen, woran wir 
gearbeitet haben. Schon nach dem 
ersten Marsch war unserem Kapell-
meister Helmut anzusehen: „Des 
passt!“ Die Stimmung war vom ersten 
Ton an richtig gut, und wir haben uns 
riesig über die vielen positiven Rück-
meldungen gefreut. Danke an alle, die 
dabei waren!

Der Abend hatte aber noch mehr zu 
bieten: Für unseren Jungmusiker Lo-
renz Zotter war es ein ganz besonde-
rer Moment. Nach dem Auftritt unse-
rer LBBE (Little Big Band Eggersdorf) 
bekam er feierlich seinen Jungmu-
sikerbrief überreicht – und damit ist 
Lorenz nun auch offiziell Teil unseres 
Musikvereins. Lieber Lorenz, mit Dei-
ner fröhlichen, musikbegeisterten Art 
und Deinem ansteckenden Lächeln 
hast Du die Herzen von Jung und Alt 
im Sturm erobert. Wir wünschen Dir 
viel Freude in unserem Musikver-
ein! Ein weiterer Höhepunkt war die 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Frühlingskonzert

Ehrung unseres Flügelhornisten Jo-
hann Konrad für unglaubliche 60 Jahre 
Mitgliedschaft im Musikverein Eg-
gersdorf – eine beeindruckende Zeit, 
geprägt von Engagement und Treue 
zum Musikverein. Dafür sagen wir ein 
herzliches Dankeschön!

Emotional wurde es zum Abschluss, 
als unser Ehrenkapellmeister Franz 
Schaffler anlässlich seines 90. Ge-
burtstags den Marsch „Mein Öster-
reich“ dirigierte. Für uns MusikerIn-
nen und für viele aus dem Publikum 
war das ein Gänsehautmoment. Eines 
können wir euch sagen: Wenn Herr 
Schaffler am Dirigentenpult steht, 
spielen sogar wir im perfekten Piano.

Wir blicken auf ein rundum gelunge-
nes Konzert zurück und freuen uns 
schon auf die nächsten musikalischen 
Begegnungen! 
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Gleich zweimal durften wir seit der 
letzten Ausgabe den Musi-Storch auf-
stellen – eine schöne Tradition, die 
wir mit Freude weiterführen. Am 19. 
März kam Jonah zur Welt – der Sohn 
unseres Hornisten Kevin Taflinski und 
seiner Kathi. Wenige Tage später, am 
28. März, durften sich unser Saxo-
phonist Stefan Orthaber und seine 
Frau Lisa über die Geburt ihres Soh-
nes Anton Leonhard Valentin freuen. 
Lieber Jonah, lieber Anton – herzlich 
willkommen in der Musi-Familie! Wir 
gratulieren beiden Familien von Her-
zen und wünschen ihnen viel Glück, 
Gesundheit und viele schöne gemein-
same Momente. 

In diesem Frühling durften wir zwei 
besondere kirchliche Feiern in Eg-
gersdorf musikalisch umrahmen. 
Zuerst begleiteten wir die feierliche 
Erstkommunion, wenige Tage später 
fand bei strahlendem Sonnenschein 
die Firmung statt. Besonders gefreut 
hat uns, dass mit Magdalena und Ra-
fael gleich zwei unserer eigenen Musi-
ker:innen das Sakrament der Firmung 
empfangen haben. Es waren zwei 
schöne Tage, die wir sehr gerne mit 
unserer Musik mitgestalten durften. 

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum 80. Geburtstag
Ende Mai durfte eine große Gön-
nerin des Musikvereins Eggersdorf 
ihren 80. Geburtstag feiern. Zu die-
sem Anlass überbrachte eine klei-
ne Abordnung des Vereines Maria 
Flaggl persönlich die besten Glück-
wünsche im Namen aller Musiker-
Innen. Kassier Florian Zaunschirm 
bedankte sich herzlich für ihre jahr-
zehntelange, großzügige Unter-
stützung und wünschte der Jubila-
rin weiterhin viel Gesundheit, Glück 
und schöne Stunden im Kreise ihrer 
Familie. 

Musikalische Begleitung bei Erstkommunion 
und Firmung

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Zuwachs in der Musi-
Familie – der Storch 
war fleißig

Storch Kevin

Storch Stefan
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Ein Fixtermin in unserem Aus-
rückungskalender ist seit einigen Jah-
ren der Frühschoppen beim Nieder-
leitner’s Schöckllandhof. Dort durften 
wir bei der Gastgarteneröffnung mit 
einem bunten Programm für beste 
Unterhaltung sorgen. Von 80’s-Hits 
über Italo-Songs bis zu Polka und 
Marsch war für jede:n etwas dabei.

Auch beim Frühschoppen der Frei-
willigen Feuerwehr Haselbach – ein 
Wochenende später – waren wir wie-
der mit dabei. Bei herrlichem Wetter 
umrahmten wir den Festakt und den 
Gottesdienst musikalisch und sorgten 
anschließend mit unserem abwechs-
lungsreichen Programm für beste 
Stimmung.

An dieser Stelle möchten wir ein 
herzliches Dankeschön an den Nie-
derleitner’s Schöckllandhof und die 
Freiwillige Feuerwehr Haselbach für 
die langjährige, freundschaftliche 
Verbundenheit und die wie immer 
tolle Verköstigung aussprechen. 

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF
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Leistungsabzeichen 
erfolgreich gemeistert!
Im April war es so weit: Die prakti-
schen Prüfungen für das Leistungs-
abzeichen standen an – und sechs 
unserer MusikerInnen haben diese 
Herausforderung mit großem Er-
folg gemeistert.

Wir gratulieren ganz herzlich:
• Jakob Eibisberger – Junior
• Teresa Stelzer – Junior
• David Weber – Junior
• Sebastian Pachatz – Bronze
• Lotti Benkö – Bronze
• Theresa Karner – Silber

Ihr habt intensiv geübt, Euch musi-
kalisch weiterentwickelt und könnt 
wirklich stolz auf Euch sein. Eine 
tolle Leistung – weiter so! 

Schlossfest 2025 – 
Vorankündigung
Am Samstag, dem 2. August, lädt 
der Musikverein Eggersdorf wieder 
zum beliebten Schlossfest beim 
Schloss Dornhofen ein. Was erwar-
tet die Gäste? Ein hoffentlich lauer 
Sommerabend, gute Musik, kühle 
Getränke und beste Stimmung bis 
in die frühen Morgenstunden. Wir 
freuen uns auf viele BesucherInnen 
und einen stimmungsvollen, unter-
haltsamen Abend! 

Musikalische Highlights und sportliche Erfolge 
beim Musikverein

Abgesehen von diesen musikalischen 
Höhepunkten waren wir auch sport-
lich im Einsatz: Beim Musiker-Fußball-
turnier in Gasen zeigten unsere Teams 
vollen Einsatz und echten Teamgeist 
und konnten sich über den 3. Platz bei 
den Damen und den 2. Platz bei den 
Herren freuen. Zusätzlich hatten wir 
die Ehre, erstmals ein Gästekonzert zu 
geben und damit für großartige Stim-
mung zu sorgen. Was für ein Tag! 
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Früh am Morgen des 9. Mai wurde Mi-
chael Fassold, Trompeter des Musik-
vereins Rabnitztal-Eggersdorf, vom 
Musikverein mit einem musikalischen 
Weckruf überrascht. Bereits um 6.00 
Uhr standen die RabnitztalerInnen vor 
seiner Tür, um ihm mit einem Ständ-
chen zum 50. Geburtstag zu gratulie-
ren. Anschließend wurde bei einem 
gemeinsamen Frühstück gefeiert – 
ein gelungener und fröhlicher Start in 
den besonderen Tag. Auch am Abend 
ging die Feier weiter: Bei Michis 

Am Samstag, dem 7. Juni, fand in Arz-
berg das Bezirksmusikertreffen des 
Blasmusikbezirks Weiz statt. Der Mu-
sikverein Rabnitztal-Eggersdorf war 
ebenfalls dabei und präsentierte sein 
Können gemeinsam mit weiteren Mu-
sikvereinen bei einem Gastkonzert.
Das abwechslungsreiche Programm 
begeisterte die BesucherInnen. Die 

Goldene Auszeich-
nung für Josef Friedl
Bei der Landesgeneralversamm-
lung des Steirischen Blasmusikver-
bandes am 27. April in Hitzendorf 
wurde Josef Friedl, Landesstabfüh-
rer-Stellvertreter und Ehrenobmann 
des Musikvereins Rabnitztal-Eg-
gersdorf, mit der Verdienstmedaille 
in Gold ausgezeichnet. Die Ehrung 
würdigt sein langjähriges Engage-
ment und seine großen Verdienste 
um die Blasmusik. Die Rabnitzta-
ler:innen gratulieren herzlich zu 
dieser besonderen Auszeichnung. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Veranstaltung in der Raabursprung-
halle in Passail bot neben musikali-
schem Genuss auch Raum für Aus-
tausch und stärkte die Gemeinschaft 
der Musikvereine im Bezirk. Für die 
RabnitztalerInnen war das Treffen ein 
gelungener Start in die Sommerkon-
zertsaison. 

Bezirksmusikertreffen in Arzberg

50. Geburtstag von Michael Fassold

MUSIKVEREIN RABNITZTAL

Geburtstagsparty waren die Rabnitz-
talerInnen natürlich wieder mit dabei. 
Es wurde gelacht, getanzt und bis in 
die frühen Morgenstunden ausgelas-
sen gefeiert. 
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Auch heuer fand das bereits traditio-
nelle Muttertagskonzert des Musik-
vereins Rabnitztal-Eggersdorf in Zu-
sammenarbeit mit der Volksschule 
und der Musikschule Eggersdorf statt. 
Am 10. Mai verwandelte sich die Turn-
halle der Mittelschule Eggersdorf in 
eine große Konzertbühne.

Mehr als 100 Kinder wirkten mit und 
sorgten gemeinsam mit den Rabnitz-
talerInnen für ein stimmungsvolles 

Musikerleistungs- 
abzeichen
Am 6. April fanden in Weiz die dies-
jährigen Prüfungen für die Musi-
kerleistungsabzeichen statt – ein 
wichtiger Meilenstein in der mu-
sikalischen Ausbildung junger Ta-
lente. Auch der Musikverein Rab-
nitztal-Eggersdorf war mit acht 
engagierten JungmusikerInnen ver-
treten, die ihre Prüfungen erfolg-
reich absolvierten und damit das Ju-
nior-, Bronze- oder Silberabzeichen 
erhielten.
•  Junior-Abzeichen: Emma Raissa-

kis, Anne-Sophie Gabler, Leon-
hard Schadler, Jakob Ranftl

•  Bronze-Abzeichen: Fabian Hof-
bauer, Johanna Hahn, Miriam 
Moik, Magdalena Greiml

•  Silber-Abzeichen: Daniela Hödl

Die bestandenen Abzeichen sind 
nicht nur eine persönliche Aus-
zeichnung für Fleiß, Können und 
Ausdauer, sondern auch ein be-
deutender Schritt in der Weiter-
entwicklung des musikalischen 
Nachwuchses. Gerade junge Musik-
erInnen bilden das Fundament für 
die Zukunft des Vereinslebens und 
der Blasmusik insgesamt. Ihr Enga-
gement, ihre Freude am Musizieren 
und ihre Bereitschaft, Zeit in Ausbil-
dung und Probenarbeit zu investie-
ren, sichern das Fortbestehen einer 
lebendigen Musikkultur. Der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf gra-
tuliert den jungen Talenten herzlich 
und wünscht weiterhin viel Freude 
und Erfolg auf ihrem musikalischen 
Weg. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Muttertagskonzert als musikalisches Highlight

und berührendes Programm. Die jun-
gen MusikerInnen zeigten dabei nicht 
nur ihr Können, sondern auch, wie viel 
Freude Musik machen kann.

Das Konzert wurde einmal mehr zu 
einem unvergesslichen Erlebnis – 
nicht nur für alle Mütter, sondern auch 
für das Publikum und die Mitwirken-
den selbst. 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL

Florianisonntag mit musikalischer Begleitung
Der Florianisonntag wurde heuer 
in Eggersdorf wieder feierlich vom 
Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf 
umrahmt. Nach der musikalischen 
Mitgestaltung der heiligen Messe 
begleiteten die RabnitztalerInnen 
auch den anschließenden Festakt zur 

Fahrzeugsegnung. Im Anschluss lud 
ein toller Frühschoppen zum Verwei-
len ein. Bei strahlendem Wetter und 
guter Stimmung wurde der Sonntag 
zu einem geselligen und gelungenen 
Festtag. 
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Im September 2024 starteten wir mit 
unserer Chorleiterin Guiran Jehong in 
die erste Saison als Verein und in die 
zweite als Chor.

Bald hielten wir die allererste Jahres-
hauptversammlung im Gasthof Nie-
derleitner ab, in der wichtige Punkte 
besprochen wurden und wir auch die 
Wahl des Vorstands durchführten.

Adventkonzert
Da Weihnachten nicht mehr allzu weit 
entfernt war, entschieden wir, ein klei-
nes Adventkonzert im Zuge des Eg-
gersdorfer Advents abzuhalten. 

Bei der Auswahl der Lieder legten wir 
das Augenmerk auf eine gewisse In-
ternationalität der Stücke und freuten 

Gedenkmesse 
für Willi Konrad
Am 30. März gestaltete der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf in der 
Pfarrkirche Eggersdorf eine feier-
liche Gedenkmesse anlässlich des 
100. Geburtstags von Gründungsva-
ter Willi Konrad. Zu diesem beson-
deren Anlass wurde die „Konrad-
Messe“, eine Eigenkomposition des 
Jubilars, erstmals uraufgeführt. Die 
Rabnitztaler:innen erinnerten damit 
würdevoll an das musikalische Ver-
mächtnis eines bedeutenden Weg-
bereiters des Vereins. 

MUSIKVEREIN
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Musikalische Begleitung
Am 20. April begleiteten zahlreiche Musiker:innen des 
Musikvereins Rabnitztal-Eggersdorf die Osterprozession 
in Eggersdorf mit feierlicher Blasmusik. Bei herrlichem 
Sonnenschein führte Stab-
führer Christoph Kocher 
zum ersten Mal den Musik-
verein durch den Ort. Die 
musikalische Begleitung 
unterstrich die feierliche 
Atmosphäre der Prozes-
sion und wurde von allen 
sehr geschätzt. 

Erster Auftritt des Jahres
Wie jedes Jahr war die Palmprozession in St. Leonhard 
der Auftakt für die Rabnitztaler:innen in die neue Sai-
son. Der Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf umrahm-
te zunächst feierlich die 
Palmweihe und führte an-
schließend den Umzug zur 
Kirche an. Damit beginnt 
für die Musiker:innen tradi-
tionell eine Reihe weiterer 
Ausrückungen im Jahres-
verlauf. 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL MUSIKVEREIN RABNITZTAL
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worden war und sie schon in einer 
Woche ihre neue Stelle antreten 
würde. Wie sollte es nun für uns wei-
tergehen? Zum Glück konnte Martina 
Kratzer, wie auch schon im Vorjahr, 
kurzfristig einspringen und die begon-
nene Probenarbeit sehr professionell 
zu Ende führen. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Martina!

Am 31. Mai und 1. Juni war es dann 
endlich soweit und wir durften unseren 
Konzertbesuchern in der Kulturhalle 
Eggersdorf das Programm mit dem 
Titel „TonART Eggersdorf and Friends 
bringen Ohrwürmer“ präsentieren.

Die erste Hälfte gehörte der Mundart, 
unter anderem gaben wir „Bist du nit 
bei mir“ als Volkslied und als Swing-
Version zum Besten. Die Pause wurde 
sodann von „The drunken Sailor“ 
eingeläutet.

Nach der Pause ging es mit dem 
„Phantom der Oper“ und Jazzklassi-
kern wie „Sunny“, „Moon River“ und 
„Fly me to the Moon“ weiter, bevor 
das Programm mit „My Way“ endete.

Unsere „Friends“ José Obeso, ein 
großartiger Gitarrist, dessen Spiel in 
regelmäßigen Abständen im Rangoon 
zu genießen ist, die Volkstanzgrup-
pe Eggersdorf und die Streetdance-
Gruppe von Nici Ramminger lockerten 
den Abend auf. 

Auch bereichernd wirkte Annerl 
Kleinhappel mit vorgetragenen 
Mundartgedichten.

Ulrike Dusleag am Klavier und Stefan 
Friedl am Schlagzeug begleiteten uns 

äußerst virtuos. Wie schon im Vor-
jahr wurden die Konzerte von Isabella 
Knapp und Thomas Kalcher mode-
riert, die dies knackig und professio-
nell machten.

Ein großes Danke an Manfred Kris-
tandl, der für Technik, Ton und Licht 
zuständig war und damit viele Stun-
den seines Wochenendes opferte.

Besonderer Dank gilt der Gemein-
de Eggersdorf, die unsere Vorhaben 
großzügig unterstützt.

Aussichten
Nach einer bereits geplanten Nach-
feier verabschieden wir uns hiermit in 
die Sommerpause, um im September 
wieder mit vollem Elan durchzustarten 
und in neue Welten der Chorliteratur 
vorzudringen. Sollte nun beim einen 
oder anderen etwas musikerfahrenen 
LeserInnen Interesse geweckt worden 
sein, sich inmitten eines liebenswer-
ten, bunten Haufens gesanglich zu 
betätigen, würden wir uns sehr über 
Zuwachs freuen. 

INFOS & KONTAKT
TonART Eggersdorf

Obfrau Waltraud Kalcher 
Tel.: 0664/2153986 
E-Mail: tonart.eggersdorf@gmx.at

uns sehr, dass Guiran ein südkoreani-
sches Weihnachtslied mitbrachte, das 
für uns nach viel Geduld und Ausdau-
er bei der Probenarbeit ein absolutes 
Highlight wurde.

Blochzug
Als wir erfuhren, dass alle Vereine 
und Gruppen im Ort dazu aufgerufen 
waren, beim dritten Blochzug mitzu-
machen, waren die meisten von uns 
gleich Feuer und Flamme.

Das passende Motto war schnell ge-
funden: Wir würden uns als TonART 
Eggersdorf verkleiden, also als musi-
kalische Töne und Klänge, aber auch 
als Farbtöne, um dadurch Eggersdorf 
bunter zu machen und um uns end-
gültig als „bunter Haufen“ im Ortsge-
schehen zu etablieren.

Beim Blochzug hatten wir jede Menge 
Spaß und zur Krönung durften wir den 
Wanderpokal für die beste Gruppe 
ohne Wagen mitnehmen.

Chorkonzerte
Inzwischen hatten schon die Proben 
für unsere Konzerte am 31. Mai und 
1. Juni begonnen. Bald stellte sich 
heraus, dass die von uns zusammen 
mit Guiran ausgewählte Chorliteratur 
sehr herausfordernd war und für jedes 
Chormitglied viel Training und Diszip-
lin bedeutete.

Gerade zum Start der intensiven Pro-
benphase Mitte April teilte uns Guiran 
mit, dass sie in Passau als Korrepe-
titorin an einem Theater engagiert 
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INFOS & KONTAKT
Sollten sie Fragen oder Interesse 
an den Fahrten haben:

Obmann Johann Haller 
Tel.: 0676/770 77 87

Muttertagsfahrt

Unsere Muttertagsfahrt am 23. Mai 
ging diesmal nach Graz in die Dom-
kirche, wo wir eine kleine Andacht – 
vorgetragen von unserer Annemarie 
Oberer und Maria Hofstätter – hatten. 
Als Hof- und Stadtpfarrkirche wurde 
sie 1438 im spätgotischen Stil errich-
tet, seit 1786 dient sie als Dom, als 
Bischofskirche und Hauptkirche der 
Katholiken in der Steiermark. Die Je-
suiten, denen das Gotteshaus fast 200 
Jahre als Ordenskirche diente, ließen 
es in prunkvollem Barock ausstatten. 
Wir konnten nur einen Blick ins Mau-
soleum werfen, das Kaiser Ferdinand 

Jahreshaupt- 
versammlung
Im Zuge unserer Jahreshaupt-
versammlung im März wurde 
einstimmig ein neuer Vorstand 
gewählt:
• Obmann: Johann Haller
• Omann Stv.: Annemarie Oberer
• Kassier: Anton Krenn
• Kassier Stv.: Rudolf Sabau
• Schriftführerin: Theresia Höfler 

Neue Vorstandsmitglieder:

• Schriftführer Stv.: Erika Fröhlich

•  Organisationsreferentin: 
Edith Sabau

•  Organisationsreferent Stv.: 
Werner Klopf 

Die Wahl leitete Bundesrat Ernest 
Schwindsackl, Obmann des Steiri-
schen Seniorenbundes. 

SENIORENBUND
EGGERSDORF

II. als Ruheort für sich bauen ließ. An 
der Außenwand des Domes befin-
det sich das „Gottesplagenbild“, ein 
künstlerisch bedeutendes Freskobild. 
Es bezieht sich auf ein Schreckensjahr, 
das 1480 Graz erlebte. Die Stadt wurde 
von den Türken, der Pest und einer 
Heuschreckenplage heimgesucht.

Nach dem Mittagessen hatten wir 
eine Führung durch den Botanischen 
Garten. Er dient als Freilandlabor zur 
Erforschung von Pflanzen und Pilzen 
der Karl-Franzens-Universität. Der 
Bau des ersten Gewächshauses be-
gann 1889. Die Eröffnung der neuen 
Gewächshäuser fand am 25. Juni 1995 
statt. Auf einer Fläche von ca.2.8 
Hektar Gewächshausfläche wachsen 
ca. 7.500 Pflanzenarten und beste-
hen aus dem Tropenhaus, dem Kalt-
haus, dem Temperierthaus und dem 
Sukkulentenhaus.

Unser Abschluss war wieder beim Bu-
schenschank KOS, hier wurden die 
Mütter mit einer Jause verwöhnt und 
jede Mutter erhielt einen Blumen-
stock. 
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Zum Geburtstag
Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung wurden auch unsere heuri-
gen Geburtstagsjubilare von März 
bis Mai geehrt und mit einem Ge-
schenk beglückwünscht:

•  Zum 91er: Karoline Lieb 

•  Zum 85er: Willibald Nuster

•  Zum 80er: Maria Grabner

•  Zum 75er: Annemarie Oberer, 
Maria Winkler, Dorothea Schröck

Alles Gute allen JubilarInnen und 
Mitgliedern und noch viele glückli-
che, gesegnete Jahre bei bester Ge-
sundheit wünscht Obmann Johann 
Haller mit seinem Team sowie auch 
einen schönen Sommer. 

GRATULATIONEN

Reiseprogramm: 
•  24. Juli 2025: Schneeberg
•  15.–17. August 2025 

3 Tagesfahrt Salzkammergut
•  21. September 2025 

Seniorenwandertag
•  16. Oktober 2025 

Ptuj Stadt- und Schlossführung
•  13. November 2025: 

Ganslessen
•  8. Dezember 2025: 

Weihnachtsfeier

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

SENIORENBUND EGGERSDORF

Workshop
Am 24. April nahmen wir an einem 
Workshop bei der Niemetz Schwe-
denbombenfabrik teil. Wir konnten 
die köstlichen Bomben selbst herstel-
len und mit nach Hause nehmen bzw. 
gleich verspeisen. Anschließend fuhren 
wir zum Mittagessen nach Heiligen-
kreuz, danach hatten wir eine Führung 

Herzlichen 
Glückwunsch

Der Vorstand des Seniorenbundes 
wurde von unserer Annemarie Oberer 
zu ihrem 75. Geburtstag eingeladen. 
Obmann Johann Haller überbrach-
te herzliche Glückwünsche und ein 
Ständchen auf seinem Akkordeon.

Wir wünschen unserer Obmann Stv. 
Annemarie und ihrem Gatten Karl 
noch viele gesunde Jahre und bedan-
ken uns nochmals sehr herzlich für die 
Einladung. 

Spielenachmittage
Die Spielenachmittage finden be-
reits jeden 1. Dienstag im Monat 
beim Dorfwirt in Eggersdorf statt 
und werden von unseren Senioren-
Mitgliedern gerne besucht. 

im Jagdschloss Mayerling. Kronprinz 
Rudolf ließ hier ein kleines Jagdanwe-
sen entstehen, bei der Einweihungs-
feier am 19. Oktober 1887 kamen auch 
Kaiser Franz Josef I. und Kaiserin Elisa-
beth. Wo heute die Kirche des Karmel-
klosters steht, starb Kronprinz Rudolf 
am 30. Jänner 1889 gemeinsam mit 
seiner Geliebten Mary Vetsera. 
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Muttertagausflug

Unser Muttertagausflug am 15. Mai 
führte uns zuerst in das hoch über 
Maierhofen in Rebkulturen einge-
bettete Weinschloß Thaller. Bei einer 
Führung durch das wunderschöne 
Schloß erfuhren wir viel über die 
nachhaltige Produktion von Wein. 
Nach einer Weinverkostung fuhren 
wir zum Mittagessen nach Hatzendorf 
zum Gasthof Kraxner. Am Nachmit-
tag hatten wir in Söchau eine Führung 
durch den Kräutergarten, wo wir viel 

Gratulationen
• Maria Flaggl, 80 Jahre
• Karl Painer, 80 Jahre (Foto)
• Josefa Pichler, 75 Jahre
• Ernst Krois, 75 Jahre
• Johann Lang, 70 Jahre

Der Obmann Toni Wimmer sowie 
der gesammte Vorstand gratulieren 
herzlich und wünschen noch viele, 
gesunde Jahre. 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL
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Frühlingsrundwanderung
Unsere erste Wanderung am 2. Mai führte uns zum Rund-
wanderweg Etzersdorf-Rollsdorf. Wir starteten in Etzers-
dorf. Am Mühlenwald entlang ging es weiter durch Apfel, 
Kirsch- und Aroniaplantagen nach Rollsdorf, wo wir im 
Gasthof Reicher eine kurze Rast machten. Weiter ging 
es am Wahrzeichen von Rollsdorf, dem Mesnerturm vor-
bei, wieder durch Obstplantagen nach Etzersdorf wo wir 
nach dreieinhalb Stunden Gehzeit beim Buschenschank 
Leiner den Tag ausklingen ließen. Danke dem Organisa-
tor Sepp Kohlfürst. 

Bericht zur zweiten Wanderung
Unsere zweite Wanderung führte uns am 2. Juni nach 
Gutenberg. Start war am Dorfplatz. Nach einer wunder-
schönen Wanderung durch Wald, Wiesen, kleinen Ort-
schaften und Rastplätzen machten wir auch eine kurze 
Einkehr in der wunderschönen Loretokapelle. Danach 
gings zum Ausgangspunkt zurück. Nach zirka zwei Stun-
den Gehzeit machten wir den Abschluß bei einem ge-
meinsamen Essen im Dorfstüberl. Ein Dankeschön dem 
Organisator Sepp Kohlfürst. 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL SENIORENBUND HART-PURGSTALL
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wissenswertes über Kräuter (Heilkräu-
ter) erfuhren. Nach guter Jause beim 
Heurigen Reiß ging ein schöner Tag zu 
Ende. Ein herzliches Dankeschön den 
Organisatoren, Herbert Kleinhappl 
und Franz Pichler. 



69

BAUERNBUND EGGERSDORF

Franz Kohlfürst 

Zum 70. Geburtstag von Franz Kohl-
fürst gratulieren wir herzlich und 
möchten die Gelegenheit nutzen, um 
Danke zu sagen. Solange es die Ge-
sundheit zuließ, war Franz stets eine 
große Hilfe bei sämtlichen Veranstal-
tungen des Bauernbundes und der 
ÖVP Eggersdorf. Mit seinem Einsatz 
und seiner Verlässlichkeit war er eine 
wichtige Stütze im Vereinsleben. Auch 
in der Nachbarschaft war er immer zur 
Stelle, wenn Hilfe gebraucht wurde. 
Trotz gesundheitlicher Herausforde-
rungen hat er nie seinen Humor ver-
loren. Viele Jahre führte Franz einen 
landwirtschaftlichen Betrieb mit gro-
ßem Engagement – mit besonderem 
Fokus auf Rinderzucht und Milchverar-
beitung. Seine Arbeit war geprägt von 
Fleiß und Liebe zur Landwirtschaft. Im 
Namen des Bauernbundes bedanken 
sich Obmann Bernhard Kocher und 
Ortsstellenleiter Johann Krenn für die 
langjährige Unterstützung.

Engelbert Adam

Der Bauernbund Eggersdorf wünscht 
auf diesem Wege unserem erwei-
terten Vorstandsmitglied Engelbert 
Adam alles Gute zu seinem 50.Ge-
burtstag. Er ist im Bauernbund stets 
bei allen Veranstaltungen dabei und 
gehört zum harten Kern unserer Orts-
gruppe. Unser Obmann Bernhard Ko-
cher ist auch privat sehr gut mit ihm 
befreundet und kann sich immer auf 

Bauern-Suppen- 
sonntag
Am Palmsonntag lud unsere Orts-
gruppe zum wiederholten Male in 
die Kulturhalle Eggersdorf ein.

Den Gästen wurden über fünfzehn 
verschiedene Suppen und Einlagen 
angeboten und man konnte Probie-
ren was das Herz begehrte.

Auf Regionalität und Saisonali-
tät legten wir großen Wert und es 
wurde nur mit Zutaten aus der hei-
mischen Landwirtschaft gearbeitet. 
Ein großes Danke gilt allen Köchen 
und Bäuerinnen, die die köstlichen 
Suppen zubereiteten.

Die Veranstaltung war spitzenmä-
ßig besucht und rasch waren alle 
Sitzplätze voll. 

Unter dem Motto „Ein Sonntag für 
Leib und Seele“ konnten sich alle 
BesucherInnen köstlich Unterhal-
ten und wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal. 

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

ihn verlassen. Der leidenschaftliche 
Bauer bewirtschaftet mit seiner Fa-
milie einen mustergültigen Ackerbau-
Betrieb mit Mutterschwein- und Rin-
derhaltung sowie Forstwirtschaft und 
Direktvermarktung. Wenn es die Zeit 
erlaubt, widmet „Bertl“ sich gerne der 
Jagd in Hart-Purgstall und kennt somit 
unser Gemeindegebiet wie die eigene 
Westentasche. Ebenso  vertritt er als 
Funktionär  der Bio-Wärme Genossen-
schaft Eggersdorf die Interessen der 
heimischen Bauern . Der Bauernbund 
Eggersdorf bedankt sich für dieses 
großartige Engagement und wünscht 
viel Gesundheit und Erfolg!

Florian Friedrich

Der Bauernbundkassier Florian Fried-
rich feierte kürzlich seinen 25. Ge-
burtstag. Neben seiner Tätigkeit als 
Kassier im Bauernbund ist er leiden-
schaftlicher Theaterspieler bei der 
Landjugend, wo er nicht nur auf, son-
dern auch hinter der Bühne aktiv ist. 
Mit seiner offenen und hilfsbereiten 
Art ist er bei Jung und Alt gleicherma-
ßen beliebt und hat für jeden ein offe-
nes Ohr. Seit der Gemeinderatswahl 
im März ist er außerdem als neues 
Mitglied im Gemeinderat vertreten. 
Dort bringt er neue Ideen ein und setzt 
sich besonders im Bereich Landwirt-
schaft tatkräftig für die Anliegen der 
Landwirte ein. Der Bauernbund gra-
tuliert herzlich zum Geburtstag und 
freut sich auf viele weitere Jahre voller 
Einsatzfreude und Herzblut. 
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JAGDVEREINE BRODINGBERG UND HASELBACH

Die Jäger der Jagdvereine Broding-
berg und Haselbach durften mit den 
Kindern des Kindergartens der KG-
Brodingberg nach der Begrüßung 
durch die Jagdhornbläser und Ob-
mann Herbert Lieb einen Wald- und 
Reviertag durchführen. Als Ehrengäs-
te konnten Gerald Hubert, Kassier der 
Marktgemeinde Eggersdorf und DI 
Ludwig Schönthaler vom Bezirksjagd-
amt begrüßt werden.

Als treuester Begleiter des Jägers 
wurde eine Labradorhündin vorge-
stellt, wobei das Gehorsam bzw. Er-
lernte vorgeführt wurde. Danach gab 
es eine Lockrufvorführung von ver-
schieden Wildarten. Mit einem Frage- 
und Antwort Spiel konnten zahlrei-
che heimische Wildtiere vorgestellt 

werden. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto bekam jedes Kind einen 
Wanderstock und wir machten einen 
Pirschgang durchs Revier. Beim Ein-
treten in den Wald wurde darauf hin-
gewiesen, wie man sich im Wohn-
zimmer der Tiere zu verhalten hat. 
Wobei wir auch bei einem Fuchsbau 
vorbeikamen und ausführlich über das 
Leben und Treiben der Baubewohner-
Innen berichtet wurde.

Nach einer kurzen Getränkepause im 
Wald, führte die Wanderung zur Fa-
milie Lammer weiter, wo wir gemein-
sam Würstel, Fruchtsäfte, Kuchen und 
Erdbeeren aus der Region zur Stär-
kung einnahmen. Als Andenken be-
kamen alle Beteiligten als Geschenk 
ein „Fäustling Wildes Malbuch“ und 

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND – ORTSVERBAND EGGERSDORF

Zweiunddreißig KameradInnen trafen 
sich beim Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf, um gemein-
sam mit den KameradInnen der Frei-
willigen Feuerwehren Eggersdorf und 
Brodingberg sowie dem Musikverein 
Rabnitztal den Pfarrpatron Hl. Florian 
zu feiern und gleichzeitig das neue 
Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf zu segnen. Der gemeinsa-
me Anmarsch zur Pfarrkirche und die 

Ausrückung Florianisonntag – Fahrzeugsegnung

Feier der Hl. Messe ehrten unseren 
Pfarrpatron. Beim anschließenden 
Frühschoppen im Rüsthaus wurde viel 

geplaudert, gelacht, gesungen aber 
vor allem gute Kameradschaft gelebt.
 

18. Wald- und Reviertag 2025 mit den Kindern 
des Kindergartens der KG-Brodingberg

36 Buntstifte überreicht. Ein einge-
rahmtes Gruppenfoto wird nach einer 
Diaschau zum 18. Wald- und Revier-
tag allen Beteiligten überreicht. Ein 
Waidmannsdank an die Sponsoren: 
Bezirksjagdamt, Marktgemeinde Eg-
gersdorf, Mehlspeisspender und Jagd-
kollegen für die Unterstützung! Die 
Steirische Jagd-Natur verpflichtet! 
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ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSVERBAND EGGERSDORF

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSVERBAND EGGERSDORF

Nach jahrzehntelanger gewissenhaf-
ter Ausübung der Position des Kas-
siers in unserem Ortsverband, teilte 
uns Kamerad Josef Wiedenhofer im 
letzten Jahr bereits mit, dass es zu 
einem Wechsel kommen werde.

Die Umstrukturierung der Aufgaben 
und die daraus erfolgte Umsetzung, 
hat Sepp mit Start in seine Kassierer-
tätigkeit erfolgreich durchgeführt und 
damit einen großen Schritt in die Zu-
kunft gesetzt.

Bei den General- sowie Jahreshaupt-
versammlungen wurde seine ge-
wissenhafte Kassenführung immer 
durch die Kassaprüfer außerordent-
lich gelobt. Ein großes DANKE lieber 

Mit zwei Kleinbussen machten wir uns 
auf den Weg nach Heilbrunn, wo ein 
Bezirkstreffen des Bezirksverbandes 
Weiz abgehalten wurde. 27 Fahnen 
(inkl. der Landesfahne), 26 Ortsver-
bände mit 300 KameradInnen sind der 
Einladung des Ortsverbandes Heil-
brunn gefolgt und es wurde in der 
Festhalle der Festakt im Beisein unse-
res Präsidenten Vizeleutnant Rudolf 
Behr abgehalten. Anschließend ließen 
wir den Besuch des Bezirkstreffen bei 
einem Frühschoppen ausklingen. 

Sepp für Deine langjährige Bereit-
schaft zur Ausübung des Kassiers im 
Ortsverband.

Bei der letzten Vorstandssitzung 
wurde als Nachfolgerin, Kameradin 
Melanie Käfer den anwesenden Vor-
standsmitgliedern vorgestellt und in 
einer Abstimmung in den Vorstand 
kooptiert. Die wichtigste Frage ob sie 
die Funktion annehmen würde, beant-
wortete sie mit JA. Somit ist die Hand-
lungsfähigkeit des Ortsverbandes wie-
der gegeben.

Wir wünschen unserer neuen Kassie-
rin Melanie Käfer alles gute für die 
Zukunft und freuen uns schon auf die 
Zusammenarbeit. 

Ausrückung Pöllau

KAMERADSCHAFTS
BUND

  
Osterprozession
An einem strahlenden Tag fanden 
sich über 30 KameradInnen zur tra-
ditionellen Osterprozession bei der 
Pfarrkirche ein. Angeführt durch 
unseren Obmann Manfred Gläsel 
und den Fähnrichen sowie Fahnen-
offizieren folgten die KameradIn-
nen dem Prozessionszug, der durch 
den Musikverein Eggersdorf musi-
kalisch begleitet wurde. 

KAMERADSCHAFTS
BUND

Änderung im Vorstand ab Juni 2025

Ausrückung zum Bezirkstreffen nach Heilbrunn
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder 
Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Rückblick

Die letzten beiden Frühsommertouren 
führten uns von der Brandlucken zur 
Patschahütte und vom Schloffereck 
auf den Masenberg – und das alles 
bei Schönwetter und ausgezeichneter  
Gastronomie. Unsere Wanderfreunde 
waren begeistert und haben sich schon 
wieder recht zahlreich für die nächs-
ten Veranstaltungen  angemeldet. 

Und jetzt ist endlich Sommer, da wol-
len wir wieder höher hinauf. Für die 
Rundtour auf dem Klippitztörl kommt 
diese Ausgabe des Magazins zu spät, 
aber nach der Mohnblütenfahrt nach 
Niederösterreich (Dreitagesfahrt  
vom 4. bis 6. Juli) und der Radtour im 
Gleisdorfer und Weizer Umland (26.
Juli für E-Bikes) machen wir am 23. 

August eine Bergtour auf das Schie-
ßeck (2.275) in den Wölzer Tauern. Um 
unsere Knie zu schonen starten wir bei 
der Klosterneuburgerhütte und ma-
chen eine Höhenwanderung (ca. 12 
km und 400 Hm im Auf- und Abstieg) 
bis zur Kleinen Lachtalhütte. Am 20. 
September werden wir unseren Ma-
riazellerweg fortsetzen und zwar von 
Mitterdorf zum Pretalsattel (ca. 13 km 
und 700 Hm), bevor wir am 18. Okto-
ber die Saison wieder mit einer „Fahrt 
ins Blaue“ beenden.

Wir starten, wie immer, in mehre-
ren Gruppen und für die Genießer 
ist auch immer eine kürzere Strecke 
vorgesehen. Über Deine Anmeldung 
würden wir uns freuen (bei unserem 
Obmann oder bei Renate Baldasty, 
Tel.: 0664/962 14 36). Gleichzeitig ver-
weisen wir auch wieder auf unsere 

Homepage. Dort gibt es auch jede 
Menge Fotos von unseren vergange-
nen Veranstaltungen. Wir wünschen 
Euch einen schönen und unfallfreien 
Sommer. 
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Gesunde

Wirtschaft
LANDESLEHRLINGSWETTBEWERB

Ein großer Erfolg für die Eggersdorfe-
rin Marietta Friedrich, Lehrling bei 
Blumen Engele’s Florathek in Graz. Sie 
hat den Landeslehrlingswettbewerb 
der Floristen auf der Grazer Frühjahrs-
messe für sich entschieden. In einem 
Bewerb auf beeindruckend hohem 
Niveau setzte sich Marietta mit ihrem 
außergewöhnlichen Talent und viel 
Liebe zum Detail durch.

Gefordert waren fünf floristi-
sche Werkstücke: Brautschmuck, 
ein gebundener Strauß, Tischde-
koration, eine Pflanzschale und 
eine freie Wahlarbeit zum Thema 

Mit Herz und Können an die Spitze 
Marietta Friedrich gewinnt Landeslehrlingswettbewerb

„Herzensangelegenheiten“. Gerade 
diese letzte Arbeit berührte Jury und 
BesucherInnen gleichermaßen – sie 
war ihrer verstorbenen Mutter gewid-
met und spiegelte auf besonders ein-
fühlsame Weise Marietta's Herzblut 
und Kreativität wider.

„Wir sind unglaublich stolz auf Mariet-
ta“, sagen Mario und Kerstin Marbler, 
Inhaber von Blumen Engele’s Florat-
hek. „Der Wettbewerb bietet unseren 
Lehrlingen nicht nur eine wichtige 
Bühne zur Weiterentwicklung – er 
spornt auch uns als Betrieb an, immer 
besser zu werden.“

Marietta ist derzeit im dritten Lehr-
jahr und bereitet sich auf ihre Lehr-
abschlussprüfung im Herbst vor. Der 
Wettbewerb diente als perfekte Gene-
ralprobe – mit glänzendem Ergebnis. 
Außerdem vertrat sie die Steiermark 
beim Bundeslehrlingswettbewerb die-
sen Juni in Innsbruck.

Das Team von Blumen Engele’s Florat-
hek freut sich schon darauf, Marietta 
auf ihrem weiteren Weg zu begleiten. 
Besonders schön: Auch nach bestan-
dener Prüfung wird Marietta Teil des 
Betriebes bleiben – eine Zukunft, die 
blüht.  

Blumen Engele's Florathek
Alte Poststraße 34, 8020 Graz

Tel.: 0316 / 27 14 08 
E-Mail: info@blumen-engele.at 
www.blumen-engele.at

INFOS & KONTAKT
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Vier Eggersdorfer im neuen 
Wirtschaftsparlament
Am 4. Mai konstituierte sich das Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Steiermark für die neue Funktionspe-
riode 2025–2030. Mit Kommerzialrat Johann Reisenhofer 
(Spartenobmann, Gewerbe und Handwerk), Innungsmeis-
ter Ing. Anton Berger (Gewerbe und Handwerk), DI (FH) 
Manfred Pachernegg (Industrie) sowie Mag.a Michaela 
Krenn (Tourismus und Freizeitwirtschaft) sind gleich vier 
engagierte VertreterInnen aus Eggersdorf Teil dieses be-
deutenden Gremiums. Das Wirtschaftsparlament ist das 
höchste beschlussfassende Organ der Wirtschaftskam-
mer und gestaltet maßgeblich die wirtschaftspolitischen 
Weichenstellungen in der Steiermark. 

INFO MÜLLENTSORGUNGWIRTSCHAFTSPARLAMENT
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Zwei starke Partner für Eggersdorf: 
Notarin Dr.in Astrid Leopold und Notar Mag. Christoph 
Lohberger beraten persönlich, neutral und verlässlich

Ob Hauskauf, Testament oder Hofübergabe – viele der 
wichtigsten Entscheidungen im Leben verlangen nicht nur 
Fingerspitzengefühl, sondern auch rechtliche Absicherung. 
Gut zu wissen: Für die BürgerInnen der Marktgemeinde 
Eggersdorf stehen mit uns, Dr.in Astrid Leopold, öffentli-
che Notarin in Kumberg, und Mag. Christoph Lohberger, 
öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe, zwei erfahrene Rechts-
experten zur Verfügung.

In unserer schnelllebigen Welt sind verlässliche Partner sel-
ten – und doch gibt es sie: Der Notar/die Notarin ist eine 
gesetzlich bestellte Vertrauensperson, die BürgerInnen in 
vielen wichtigen Lebenslagen unterstützt. Ob bei der Er-
richtung eines Testaments, dem Kauf eines Hauses, einer 
Unternehmensgründung oder bei der Übergabe des elter-
lichen Hofes – der Notar/die Notarin sorgt für Rechtssicher-
heit, Klarheit und Frieden in der Familie.

Gerade in ländlichen Regionen ist es wichtig, einen An-
sprechpartner zu haben, der nicht nur juristisch versiert 
ist, sondern auch ein offenes Ohr für die Anliegen der Men-
schen hat. Das ist unsere feste Überzeugung.

Unsere Kanzleien begleiten Familien über Generationen 
hinweg – bei freudigen Anlässen wie Hochzeiten und Haus-
käufen ebenso wie in ernsten Stunden, etwa bei Vorsorge-
vollmachten oder Verlassenschaftsverfahren. Oft wissen 
die Leute gar nicht, wie vielseitig unsere Aufgaben sind. 
Wir sind nicht nur für Unterschriften da, sondern helfen mit, 
Konflikte zu vermeiden und Lösungen zu finden

Wir begleiten Menschen in besonders sensiblen Momen-
ten und es geht uns darum, Vertrauen zu schaffen, Lösun-
gen aufzuzeigen und Konflikte möglichst zu vermeiden 
– sei es bei der Testamentserrichtung, der Gründung eines 
Unternehmens oder der Absicherung der Familie. Dabei 
sind wir gesetzlich zur Unparteilichkeit verpflichtet – das 
heißt, wir vertreten keine Partei, sondern das Recht. Das ist 
ein großer Vorteil, denn so schaffen wir Klarheit und Fair-
ness für alle Beteiligten. Unsere Kanzleien in Eggersdorf 

beziehungsweise Laßnitzhöhe sind Anlaufstelle für viele 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Raum Eggersdorf, die auf 
fundierte Beratung und transparente Abläufe setzen. Gerne 
können Sie auch die Möglichkeit des Sprechtages, der wö-
chentlich bei der Gemeinde angeboten wird, nutzen.

Wussten Sie, dass…

… viele notarielle Leistungen zu gesetzlich geregelten Ta-
rifen angeboten werden und damit Kostentransparenz si-
chergestellt ist?

… ein Notar/eine Notarin nicht nur beglaubigt, sondern um-
fassend berät?

… eine rechtzeitige Vorsorge, z.B. durch ein Testament oder 
eine Vorsorgevollmacht, Angehörige deutlich entlasten 
kann?

Wer rechtzeitig vorsorgt, kann beruhigt in die Zukunft bli-
cken. Wir stehen Ihnen mit Kompetenz, Einfühlungsver-
mögen und jahrzehntelanger Erfahrung zur Seite – auch in 
komplexen oder emotionalen Angelegenheiten.

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung beim Notar
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Rechtzeitig vorsorgen – mit einem/r Notar/in an der Seite
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Buch mit Berichten aus Eggers-
dorf und der gesamten Steiermark
Weil es früher oft wild zugegangen ist, lautet der Buch-
titel: Wildes Bergvolk hinterm Semmering. Darin sind 
Artikel über die erste Buslinie Eggersdorf-Graz-Gleis-
dorf, über den Schulstreik und den mutigen Pfarrer 
Lenz aus Eggersdorf zu finden. Außerdem geht es um 
die 1930 genehmigte Flutung der Teichalm für ein Spei-
cherkraftwerk, um Geldfälscher, vielfache Proteste der 
Bevölkerung…

Dieses Buch 
gibt es für 
€ 22,–  
auch im Kauf-
haus Loder 
in Eggersdorf 
(Postschalter).

BUCHTIPP

DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Schreibnachmittag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 

entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich! 

 Schreibnachmittage:  Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
25. September, 
23. Oktober, 
20. November, 
18. Dezember
Kosten:  € 35,– pro Termin/Person 

€ 28,– für Vereinsmitglieder

Ort:  Café Rosenberger 
Hauptstraße 35, 
8063 Eggersdorf

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schoecklland.org

TERMINE 2025
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Juli 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Blutspenden Rotes Kreuz Aula der Mittelschule 10.07.2025 16.00–19.00 Uhr

JuSoLa (Jugendsommerlager 
Musikbezirk Weiz + MV Rabnitztal)

MV Rabnitztal Kultur/Sporthalle  VS Hof 15.–17.07.2025 ganztägig

Sommernachtskonzert MV Rabnitztal Pavillon 19.07.2025 20.00 Uhr

Feiertag für Mutter Erde Gartenparadies Painer Gartenparadies Painer 23.07.2025 ab 15.00 Uhr 

Austropopabend UTC Eggersdorf Tennisplatz Eggersdorf 26.07.2025

Radtour Freizeitverein Brodingberg P & R Platz Brodingberg. 26.07.2025 09.00 Uhr 

August 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Sommerschnittkurs & Beratung Obst-,Wein - & Gartenver. Gartenparadies Painer 01.08.2025 16.00–20.00 Uhr

Schlossfest MV Eggersdorf Schloss Dornhofen 02.08.2025 20.00 Uhr

Schmetterlingsleuchten Obst-,Wein - & Gartenver. Gartenparadies Painer 02.08.2025 20.30 Uhr

Frühschoppen FF Hart-Albersdorf Rüsthaus Hart-Albersdorf 10.08.2025 09.00 Uhr

Frühschoppen m. Wortgottesdienst FC Lembach Sportplatz FC Lembach 15.08.2025 10.00 Uhr 

Lachtal Freizeitverein Brodingberg P&R Weinzöttl 23.08.2025 06.30 Uhr 

Bartholomäsonntag –  
Gedenkfeier m. Totengedenken 

ÖKB Kirchplatz 24.08.2025 09.00 Uhr

Eat'n'Art 
Kunst- und Kulinarikmarkt

Hügel- und Schöcklland Schloss Dornhofen 30.08.2025 10.30 Uhr

Peter Hacker Kleinfeldturnier SV Brodingberg Sportplatz Haselbach 30.08.2025 09.30 Uhr

September 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Steirisches für Ohr und Gaumen ÖVP Eggersdorf Kirchplatz - Pavillon 06.09.2025 15.00 Uhr 

Musikantenstammtisch Nuster Uli Schöckllandhof 12.09.2025 19.00 Uhr

Mondscheincup FC Lembach Sportplatz FC Lembach 13.09.2025 18.00 Uhr 

Bildungspass-Veranstaltung: 
Natürliche Hausmittel

Marktgemeinde Eggersdorf Marktgemeindeamt 16.09.2025 18.00–19.30 Uhr

Gemeinsames Singen Gerhard Leiss GH zur Bahn / Laßnitzhöhe 17.09.2025 19.30 Uhr

Mariazellerweg Freizeitverein Brodingberg P & R Platz Brodingberg. 20.09.2025 07.00 Uhr 

Kasperltheater Kasperlbühne Eggersdorf Kulturhalle 21.09.2025 16.00 Uhr

Gemeinsames Wandern Seniorenbund Eggersdorf Rüsthaus Eggersdorf 21.09.2025 13.00 Uhr

Repaircafé RepaNET MS Eggersdorf / Werkraum 26.09.2025 15.00–18.00 Uhr

Tag d. offenen Tür (40 J. Jubiläum) Schützenverein Kulturhalle 27.09.2025 ab 10.00 Uhr

Oktober 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 02.10.2025 16.00–17.00 Uhr 

Veranstaltungen




